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Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos
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Die Stadt lädt ein: „Lesen, Laufen, Kelkheim“ – 
ein kulturelles Erlebnis für alle Sinne

Kelkheim (ju) – Ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm ist für eine Stadt wie Kelk-
heim von großer Bedeutung, da es zahlreiche 
positive Effekte auf das Gemeinschaftsleben 
und die Attraktivität der Stadt hat. Kulturelle 
Veranstaltungen fördern das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl, indem sie Menschen unter-
schiedlichen Alters und verschiedener Le-
bensbereiche zusammenbringen. Sie schaffen 
Orte der Begegnung, die den sozialen Aus-
tausch stärken und ein lebendiges Gemein-
schaftsgefühl fördern. Gleichzeitig steigern 
sie die Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger, indem sie vielfältige Möglichkeiten 
für Freizeitgestaltung, Unterhaltung und per-
sönliche Weiterentwicklung bieten.

Bewusstsein schärfen
Darüber hinaus spielt die Kultur eine zentrale 
Rolle bei der Identitätsbildung der Stadt. Lo-
kale Traditionen und Geschichte können 
durch Veranstaltungen, Ausstellungen oder 
Konzerte sichtbar gemacht werden, was das 
Bewusstsein für die eigene Stadt stärkt. Kul-
turelle Angebote regen zudem die Kreativität 
an und eröffnen neue Perspektiven, was so-
wohl der individuellen Entwicklung als auch 
dem gemeinschaftlichen Leben zugute-
kommt.

Wirtschaftliche Vorteile
Ein vielfältiges Kulturprogramm hat auch 
wirtschaftliche Vorteile: Es lockt Besucher 
aus der Umgebung an und unterstützt so die 
lokale Gastronomie, den Einzelhandel und 
andere Wirtschaftsbereiche. Gleichzeitig 
macht ein aktives Kulturleben die Stadt für 
junge Familien und Fachkräfte attraktiv, die 
sich bewusst für einen Wohnort mit vielseiti-
gen Freizeit- und Bildungsmöglichkeiten ent-
scheiden.

Beitrag zur Integration
Besonders in einer Stadt wie Kelkheim, die 
von Vielfalt geprägt ist, kann ein breites Kul-
turangebot auch zur Integration beitragen. Es 
schafft Gelegenheiten, Menschen unter-
schiedlicher kultureller Hintergründe zusam-
menzubringen, Verständnis zu fördern und 
Toleranz zu stärken. Durch ein lebendiges 
Kulturprogramm wird Kelkheim nicht nur ein 

lebenswerter Ort für seine Einwohner, son-
dern auch eine attraktive Adresse für Besu-
cher und Neuankömmlinge.
Und weil man sich im Kulturreferat der Stadt 
dessen bewusst ist, präsentiert man mit der 
neuen Broschüre „Lesen, Laufen, Kelkheim” 
ein abwechslungsreiches Programm, das Li-
teratur und Geschichte auf lebendige Weise 
miteinander verbindet. Dieses Angebot rich-
tet sich an alle, die ihre Heimatstadt aus neu-
en Perspektiven entdecken oder einfach ihren 
Horizont erweitern möchten.

Literarische „Spaziergänge“ mit 
regionalen Autoren
Im Rahmen von „Lesen, Laufen, Kelkheim” 
haben Literaturbegeisterte die Möglichkeit, 
an Lesungen teilzunehmen, bei denen regio-
nale Autoren ihre Werke vorstellen. Ob Belle-
tristik, Sachbücher, Kinderliteratur, Lyrik 
oder humorvolle Texte – die Vielfalt des Pro-
gramms verspricht für jeden Geschmack das 

Passende. Die genauen Termine und Veran-
staltungsorte sind in der Broschüre aufge-
führt, die im Rathaus und in den Kelkheimer 
Buchhandlungen ausliegt und der aktuellen 
Ausgabe der Kelkheimer Zeitung beigefügt 
ist. 

Historische Führungen: auf den 
Spuren von Schinderhannes und Co.
Neben den Lesungen bieten Historiker und 
Gästeführer spannende Führungen zu ver-
schiedenen Themen an. So können Interes-
sierte mehr über den berüchtigten Räuber 
Schinderhannes erfahren, der einst in der Re-
gion sein Unwesen trieb. Auch der Gimba-
cher Hof, ein historisches Anwesen mit be-
wegter Vergangenheit, steht auf dem Pro-
gramm. Zudem werden die Geschichten der 
Ritter von Hornau beleuchtet, die einst in 
Kelkheim ansässig waren. Diese Führungen 
bieten eine ideale Gelegenheit, die lokale Ge-
schichte hautnah zu erleben und bisher unbe-
kannte Facetten der Stadt zu entdecken.

Ein Programm für Jung und Alt
„Lesen, Laufen, Kelkheim” richtet sich an 
alle Altersgruppen und lädt dazu ein, die Stadt 
auf literarischen und historischen Pfaden neu 
zu erkunden. Ob bei einem gemütlichen Spa-
ziergang mit literarischen Einlagen, einer Le-
sung oder einer informativen Führung zu his-
torischen Stätten – das Programm verspricht 
abwechslungsreiche und bereichernde Erleb-
nisse für alle Teilnehmer.

Weitere Informationen
Von dem abwechslungsreichen Programm 
können sich Interessierte schon an diesem 
Wochenende überzeugen. Am Sonntag, 26. 
Januar, lädt Archivar Julian Wirth ins Kelk-
heimer Museum zur „Neujahrsführung“. Ab 
15 Uhr begibt er sich gemeinsam mit den Be-
suchern auf eine unterhaltsame Zeitreise 
durch sieben Jahrtausende Geschichte  mit 
Erzählungen von Grabhügeln, Klöstern, 
Krieg, Katastrophen und weltverändernden 
Ereignissen im kleinen Raum.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Kelkheim von 
einer neuen Seite kennenzulernen und lassen 
Sie sich von den literarischen und histori-
schen Schätzen Ihrer Stadt begeistern!

Ob Schinderhannes oder Nachtwächterführung – Kelkheim hat kulturell eine Menge zu bieten und überrascht immer wieder mit neuen 
Formaten, Lesungen und Führungen. � Fotos: KI generiert/pixabay.com

Immer mit Spaß bei der Sache: Christof 
Wolf, Amtsleiter des Kulturreferats, Julian 
Wirth, Stadtarchivar und Miriam Frings.�	
� Foto: Judith Ulbricht

Initiative „Omas gegen Rechts 
& Eltern gegen Rechts“

Kelkheim (kez) – Der Ausländerbeirat 
Kelkheim lädt zur Gründung der Initiati-
ve „Omas gegen Rechts & Eltern gegen 
Rechts“ für Dienstag, 11. Februar, um 
18.30 Uhr in die Caféteria des Rathauses 
ein. Damit möchte der Beirat ein starkes 
Zeichen für Demokratie, Toleranz und 
Vielfalt setzen. Die Einladung richtet 
sich an alle: Opas, Omas, Eltern, Enkel, 
Brüder, Schwestern, Onkel und Tanten, 
Freunde und Freundinnen der Demokra-
tie, die sich für eine offene, solidarische 
und gerechte Gesellschaft einsetzen 
möchten.
Gemeinsam soll eine starke Gemein-
schaft gebildet werden, um Haltung ge-
gen Hass und Hetze zu zeigen und aktiv, 
nicht nur für demokratische Werte einzu-
treten, sondern Demokratie zu leben und 
zu stärken. Für Fragen oder weitere In-
formationen kann man sich gern an den 
Ausländerbeirat wenden: auslaenderbei-
rat.kelkheim@hotmail.com

Birgit Christine Kainka, Heilpraktikerin 
Pestalozzistr. 3 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 9615951

www.BKGesundheitspraxis.de

BK Die Gesundheitspraxis
Wir laden Sie herzlich zu 

unserer Infoveranstaltung ein: 
Die IHHT-Technologie – 

Regeneration und Vitalität mit Höhentraining.
Erleben Sie Live-Demonstrationen und 

Informationen von langjährigen Experten. 
Mittwoch, 29. Januar 2025, 19.00 Uhr 

Pestalozzistraße 3, 65779 Kelkheim 
Kostenfreie Anmeldung unter: 06195 9615951 oder 

b.kainka@bkgesundheitspraxis.de
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Zeitzeuge Thomas Raufeisen – „Mein Vater war ein Spion  
des Ministeriums für Staatssicherheit“

Kelkheim (ju) – Es ist wichtig, dass junge 
Menschen heutzutage etwas über das zweige-
teilte Deutschland, den Kalten Krieg und die 
Spionage der Staatssicherheit der DDR (kurz: 
Stasi) lernen, weil diese Themen nicht nur ein 
essenzieller Teil der deutschen und internatio-
nalen Geschichte sind, sondern auch wertvol-
le Lehren für die Gegenwart und Zukunft bie-
ten. 

Kalter Krieg und Bespitzelung
Die Teilung Deutschlands in Ost und West 
nach dem Zweiten Weltkrieg und der Konflikt 
zwischen den beiden politischen Systemen – 
Demokratie und Sozialismus – prägen bis 
heute die Gesellschaft. Die Unterschiede zwi-
schen den ehemaligen Bundesländern in Ost- 
und Westdeutschland, sei es wirtschaftlich, 
sozial oder kulturell, lassen sich nur verste-
hen, wenn man die Ursprünge in der Nach-
kriegszeit kennt.
Der Kalte Krieg und die Stasi sind Mahnmale 
dafür, was passiert, wenn autoritäre Systeme 
individuelle Freiheiten unterdrücken. Die 
Überwachung durch die Stasi zeigt, wie ge-
fährlich ein Staat werden kann, wenn er die 
Kontrolle über seine Bürgerinnen und Bürger 
übernimmt. Die Methoden der Stasi – von 
Bespitzelung über Desinformation bis hin zur 
Zersetzung von Oppositionellen – bieten eine 
erschreckende Parallele zu aktuellen Themen 
wie staatlicher Überwachung, Datenschutz 
und der Manipulation durch soziale Medien. 

Damit junge Menschen lernen, kritisch zu 
denken, sensibilisiert werden für die Bedeu-
tung von Demokratie, von Rechtsstaatlichkeit 
und die Gefahren von Machtmissbrauch er-
kennen, braucht es Zeitzeugen, Menschen, 
die am eigenen Leib erlebt haben, wie autori-
täre Systeme Gewalt über ihr Leben erlangten 
und darüber berichten können und wollen. An 
der Eichendorffschule (EDS) ist es schon lan-
ge Tradition, Menschen einzuladen, die über 
Erlebtes, sei es im 2. Weltkrieg oder unter der 
Knute des DDR-Regimes, berichten und 
mahnende Worte an die Schülerinnen und 
Schüler richten.

Wenn der Vater ein Spion ist …
Einer von ihnen ist Thomas Raufeisen und die 
Geschichte, die er für die Schüler der Q3 da-
bei hatte, kann man eigentlich nicht glauben, 
wenn die jungen Menschen sie nicht mit eige-
nen Ohren gehört hätten.
Raufeisen, der 1962 in Hannover geboren 
wurde, verbrachte eine unbeschwerte Kind-

heit und Jugend in der niedersächsischen 
Landeshauptstadt. Gerade 16 Jahre alt, hatte 
er den Weg zum Abitur beschritten, genoss 
die Zeit an seiner Schule und mit seinen Klas-
senkameraden. Ein echter Teenager eben –  
mit den damaligen Vorstellungen und dem 
Bewusstsein, das tun zu können, was er tun 
möchte. Sein Vater, Armin Raufeisen, arbeite-
te als Geophysiker bei der Preussag und war 
gleichzeitig als Inoffizieller Mitarbeiter (IM) 
für das Ministerium für Staatssicherheit 
(MfS) der DDR tätig. Anfang der 50er Jahre 
war er von der Stasi in Ahlbeck angeworben 
worden, stand hinter der DDR (Deutsche De-
mokratische Republik), glaubte an das „bes-
sere“ System. Die Familie ahnte nichts von 
dem Doppelleben des Familienoberhauptes. 
Im Januar 1979, nach der Überläuferaktion 
des MfS-Oberleutnants Werner Stiller, drohte 
Armin Raufeisen die Enttarnung und Verhaf-
tung in der Bundesrepublik Deutschland. Um 
dem zu entgehen, entschied er sich, mit seiner 
Familie in die DDR überzusiedeln, ohne seine 
Söhne Thomas und Michael über die wahren 
Gründe zu informieren. 

Ich will hier nicht leben!
In einem Gästehaus der Staatssicherheit in 
Eichwalde, vor den Toren Berlins, kommt die 
Familie unter, hier eröffnet der Vater seinen 
Söhnen die Wahrheit und erklärt, dass ihr Le-
ben ab sofort in dem sozialistischen Staat 
stattfinden wird. „Und da bin ich reingeraten 
in die Mühlen des Kalten Krieges“, erinnert 
sich Raufeisen. Er konnte sich nicht vorstel-
len, in diesem Land zu leben, hat er doch 
durch diverse Besuche bei den Großeltern in 
Ahlbeck gesehen, dass das Leben hier ein 
ganz anderes ist. „In der DDR war alles grau-
er, trauriger, alles sah ab- und runtergewirt-
schaftet aus“, schildert Raufeisen den Schü-
lern seine Erinnerungen an die damalige 
DDR. Die Stasi hat ein Auge auf die Familie. 
Thomas Raufeisen und sein älterer Bruder 
Michael lehnen die neue Situation katego-
risch ab und strebten die Rückkehr in die 
Bundesrepublik an. Michael, bereits volljäh-
rig, verweigerte die Annahme der DDR-
Staatsbürgerschaft und durfte im Dezember 
1979 in die BRD zurückkehren. Thomas hin-
gegen, noch minderjährig, musste bei seinen 
Eltern bleiben. Dem Vater wird indes klar, in 
was für eine prekäre Situation er seine Fami-
lie gebracht hat. Der „Kundschafter des Frie-
dens“ , wie er sich selbst nach der Flucht be-
zeichnete, stellt auf einmal das System in 
Frage. Doch das Vertrauen in ihn ist erschüt-
tert, Raufeisen Junior fassungslos.

Flucht, Verhaftung und Gefängnis
In den folgenden Jahren unternahm die Fami-
lie mehrere Fluchtversuche, unter anderem 
über Ungarn und den Checkpoint Charlie mit 
Hilfe der CIA, die jedoch scheiterten. Im Sep-
tember 1981 wurden Thomas und seine El-
tern bei einem erneuten Fluchtversuch ver-
haftet. Thomas wurde in das Untersuchungs-
gefängnis Berlin-Hohenschönhausen ge-
bracht und später wegen „ungesetzlichen 
Grenzübertritts” und „landesverräterischer 
Agententätigkeit” zu drei Jahren Haft verur-
teilt. Seine Mutter bekommt sieben Jahre, 
sein Vater lebenslänglich. Raufeisen verbüßte 
seine Strafe im Gefängnis Bautzen II und 
hofft darauf, dass der Westen aktiv wird. Doch 
nichts passiert. Er muss die gesamten drei 
Jahre absitzen. Nach seiner Entlassung im 
September 1984 erhielt er die Ausreisegeneh-
migung und kehrte nach Hannover zurück. 
Auch seine Mutter verbüßt die gesamte Haft-
zeit. Seine Vater erlebt das Ende des DDR-
Regimes nicht mehr. Er verstirbt 1987 unter 
ungeklärten Umständen im Gefängnis.

Das Leben danach
Zurück in der Bundesrepublik, holte Thomas 
Raufeisen 1988 sein Abitur nach und begann 
ein Studium im Vermessungswesen. 1998 zog 
er nach Berlin und engagierte sich ab 2003 als 
freiberuflicher Referent in der Gedenkstätte 
Berlin-Hohenschönhausen. Seit 2011 tritt er 
als Zeitzeuge an Schulen und Bildungsein-
richtungen auf, um über seine Erfahrungen zu 
berichten. Seine autobiografischen Werke, 
darunter „Der Tag, an dem uns Vater erzählte, 
dass er ein DDR-Spion sei” und „Ich wurde in 
die DDR entführt. Von meinem Vater. Er war 
Spion.”, bieten einen tiefen Einblick in sein 
bewegtes Leben und die Auswirkungen der 
Spionagetätigkeit seines Vaters auf die Fami-
lie.
„Viele Dinge, die derzeit passieren, erinnern 
mich an die damalige Zeit. Themen wie Über-

wachung, Bespitzelung, Spionage werden 
wieder aktuell, die Sozialen Medien tragen 
zur Verbreitung von Falschinformationen bei. 

All dies gefährdet eine Demokratie, deswe-
gen ist Aufklärung und Geschichtswissen ele-
mentar wichtig“, mahnt Raufeisen zum Ab-
schluss seines Vortrages (siehe Kasten). Wenn 
man bedenkt, dass unser Bildungssystem bis 
heute das Kapitel ’Zweigeteiltes Deutsch-
land’ in bestimmten Schulzweigen ausblen-
det, dann muss man sich nicht wundern, dass 
bestimmte Kräfte die Chance erhalten, gerade 
bei den Jüngeren mit Parolen zu punkten.
Zusammenfassend sind die Erfahrungen des 
geteilten Deutschlands und des Kalten Krie-
ges nicht nur ein Kapitel in den Geschichtsbü-
chern, sondern auch eine Mahnung und Inspi-
ration für die Gestaltung unserer heutigen und 
zukünftigen Gesellschaft.

Werner Stiller – der Überläufer
Werner Stiller war ein bedeutender Über-
läufer und Spion während des Kalten Krie-
ges. Seine Geschichte spielt eine zentrale 
Rolle in der Spionagegeschichte zwischen 
der DDR und der Bundesrepublik Deutsch-
land. Hier sind die wichtigsten Punkte zu 
seinem Leben:
Frühes Leben und Ausbildung
•	 Geboren: 24. August 1947 in Zeitz, 
Sachsen-Anhalt, DDR.
•	 Stiller wuchs in einfachen Verhältnissen 
auf und begann zunächst ein Studium der 
Physik.
•	 1969 wechselte er zur Hochschule der 
DDR-Staatssicherheit und wurde zum Spi-
onageoffizier ausgebildet.
Tätigkeit für das Ministerium für Staats-
sicherheit (MfS)
•	 Werner Stiller war ein hochrangiger Of-
fizier des Ministeriums für Staatssicherheit 
(MfS) der DDR.
•	 Er arbeitete in der Hauptverwaltung 
Aufklärung (HVA), die für Auslandsspio-
nage verantwortlich war.
•	 Stiller war in der Abteilung für die 
Überwachung westdeutscher Rüstungspro-
jekte tätig und hatte Zugang zu sensiblen 
Informationen.
Überlauf in den Westen
•	 Am 18. Januar 1979 floh Werner Stiller 
in die Bundesrepublik Deutschland.
•	 Er nahm geheime Dokumente und In-
formationen über DDR-Agenten mit, was 

die DDR-Spionage massiv schwächte.
•	 Stillers Überlauf war einer der schwers-
ten Schläge für die HVA und führte zur 
Enttarnung zahlreicher DDR-Spione in der 
BRD.
Leben nach der Flucht
•	 In der Bundesrepublik arbeitete er für 
den Bundesnachrichtendienst (BND) und 
half, DDR-Spionageaktivitäten zu durch-
kreuzen.
•	 Werner Stiller erhielt eine neue Identität 
und lebte abseits der Öffentlichkeit, da er in 
der DDR als Verräter galt.
•	 Nach der Wiedervereinigung trat er in 
die Öffentlichkeit und schrieb das Buch 
„Im Zentrum der Spionage“, in dem er sei-
ne Erfahrungen schilderte.
Spätere Jahre
•	 Nach der deutschen Wiedervereinigung 
zog Stiller in die USA und arbeitete dort als 
Investmentbanker.
•	 Er kehrte später nach Europa zurück 
und lebte in Budapest.
•	 Werner Stiller starb am 20. Dezember 
2016 in Budapest.
Bedeutung und Vermächtnis
Werner Stillers Überlauf markierte einen 
Wendepunkt im Kalten Krieg, da er die 
DDR-Auslandsspionage nachhaltig 
schwächte. Seine Enthüllungen deckten 
nicht nur Netzwerke auf, sondern zeigten 
auch die inneren Mechanismen des MfS 
und der HVA.

Mehr politische Bildung 
gefordert

Die ostdeutschen Landesschülervertre-
tungen fordern mehr politische Bildung 
in den Schulen, um extremistischen Ten-
denzen und Populismus unter jungen 
Menschen entgegenzuwirken. In einem 
Positionspapier kritisieren sie, dass 
Schülerinnen und Schüler derzeit unzu-
reichend auf Desinformation und popu-
listische Narrative vorbereitet werden, 
was den Rechtsruck bei den vergangenen 
Wahlen mitverursache.
Besonders besorgt zeigen sie sich über 
eine zunehmende antieuropäische Hal-
tung bei Jugendlichen, die sie auf fehlen-
des Wissen über die Bedeutung Europas 
als Friedens- und Wohlstandsgarant zu-
rückführen. Sie betonen, dass Schulen 
zentrale Orte sein müssten, um Demo-
kratie durch praktische Ansätze wie 
Planspiele, Debatten und Schüleraustau-
sche erfahrbar zu machen. Auch eine 
bessere Medienbildung sei notwendig, 
damit junge Menschen Informationen 
aus sozialen Netzwerken kritisch bewer-
ten könnten.
Die Schülervertretungen appellieren ein-
dringlich an die Bildungspolitik zu han-
deln, da die Entscheidungen von heute die 
Gesellschaft von morgen prägen werden.

Die 70er Jahre in Hannover waren für Thomas Raufeisen prägend. Mit 16 Jahren aus diesem 
Leben gerissen zu werden, hat Spuren hinterlassen.� Fotos: Judith Ulbricht

Freundlich waren die DDR-Grenzer nicht.� Raufeisens Entlassungsschein�



24. Januar 2025	 KELKHEIMER ZEITUNG� KW 4 – Seite 3

  

  

Stadtverwaltung
Kelkheim

„Kulturreferat“

Bahnstraße 8, 65779 Kelkheim/Taunus

Tel.: 06195/5222

info@brillenstudio-weck.de

www.brillenstudio-weck.de

8.45 – 13.00 Uhr & 14.45 – 19.00 Uhr
8.45 – 13.00 Uhr
8.45 – 14.00 Uhr

.

Wir haben für Sie geöffnet.

  

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Welcher 
Alkohol macht 
den Kater?
Der Kater am Morgen danach 
steht im direkten Zusammenhang 
mit der Getränkesorte. Werfen 
wir einen Blick auf die verschie-
denen Alkohole: dem Trinkalkohol 
Ethanol, dem kurzkettigen Metha-
nol und den langkettigen Fusel-
alkoholen. Je reiner der Alkohol, 
umso weniger Beschwerden hat 
man am nächsten Tag. Je öfter 
das Getränk destilliert wurde, 
umso weniger ist es mit Begleital-
koholen belastet und das ist bes-
ser für den Abbau im Körper. Das 
Enzym „Alkoholdehydrogenase“ 
ist für den Abbau des Alkohols 
verantwortlich. Asiaten haben 
davon weniger im Körper und 
vertragen deshalb auch geringere 
Mengen als Europäer. Das Enzym 
zerlegt den Alkohol in Essigsäure, 
die nebenwirkungsarm abgebaut 
werden kann. Dieser Vorgang 
konkurriert aber mit dem Abbau 
von Methanol, das über Formal-
dehyd zu Ameisensäure verstoff-
wechselt wird. Als Folge sind hier 
Übelkeit, Schwindel, beschleu-
nigte Atmung und Erbrechen zu 
spüren. Der Tipp vom Apotheker: 
Wenn Alkohol, dann eher Korn 
oder Wodka wählen, denn hier 
sind die Begleitalkoholanteile und 
insbesondere der Methanolgehalt 
sehr gering. Auf Wikipedia sind 
Tabellen zu finden, die über diese 
Begleitalkoholanteile aufklären. 

Und wenn Spirituosen mehrfach 
destilliert wurden, haben Sie ei-
nen geringen Verunreinigungs-
grad.
Mit unserer neuen Apotheke-Pri-
me-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kranken-
kassenkarte mit Hilfe Ihres Smart-
phones an uns übermitteln. Die 
Lieferung zu Ihnen erfolgt zeitnah 
durch unsere eigenen Fahrer und 
bei weiteren Fragen sind wir in 
unseren Apotheken zu erreichen.
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Auslagestellen

toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Schlemmerstübchen Kelkheim, 
Frankfurt Str. 141
Video Paradies, 
Alte Königsteiner Str. 16
Kelkheimer Backstube, 
Frankfurter Str. 125
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Lotto Alles, Frankfurter Str. 88 a
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Buchhandlung Tolksdorf,  
Frankenallee 6
Schoko Kasper, Frankfurter Str. 55
My Thai Kelkheim, Bahnstraße 37
Shell Tankstelle, 
Wilhelm-Dichmann-Straße
Glückskurve, Hauptstr. 2
Rathaus, Gagernring 6
Viola´s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto Glück, Frankfurter Str. 2 a
Tuttolomondo, Mittelweg 6

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Heute inserierenHeute inserieren
––

Morgen profitierenMorgen profitieren

Dr. med. Wulf Splittstoeßer
Arzt für Allgemeinmedizin 

Psychotherapie · Homöopathie · Naturheilverfahren 
Sportmedizin · Flug- und Reisemedizin 

Notfallmedizin · Manuelle Medizin / Chirotherapie 
Osteopathische Medizin D.O.M., EROP 

Osteopathische Medizin – Pädiatrie D.O.M.P. 
Osteopathische Medizin – Geriatrie D.O.M.G.

Luisenstraße 4 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 61188

Die Praxis ist am 24. Januar 2025 
wegen Fortbildung geschlossen.

Allgemeinmed. Vertretung: Internist. Praxis Dr. Albrecht/Dr. Wardak 
Tel.: 06195 2992 bzw. 116117 – im Notfall 112

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs · 06174 9385-41 

goendoecs@hochtaunus.de

Badmintonlegende und Weltenbummler 
Torsten Winter wurde 80

Kelkheim (kez) – Der Kelkheimer Torsten 
Winter feierte am 16. Januar seinen runden 
Geburtstag. Winter erlernte das Badminton-
spiel bei der SG Kelkheim Ende der fünfziger 
Jahre. Schnell gelang es ihm aufgrund der gu-
ten Betreuung seines Bruders Axel, erste Tro-
phäen in der Jugend zu erspielen. 
Beim PSV Grün Weiß Wiesbaden fand er dann 
hervorragende Trainingsbedingungen und er-
hielt kurze Zeit später einen Stammplatz in der 
ersten Mannschaft. Es dauerte nicht lange, da 
wurde er Spitzenspieler und stieg mit seinen 
Sportfreunden, zu denen er heute noch Kon-
takt pflegt, in die Bundesliga auf.
Trotz Bundeswehr und Architekturstudiums 
trainierte Winter fast täglich. Schon bald wur-
de er über  einen Zeitraum von 15 Jahren Hes-
sens bester Spieler, gewann eine Vielzahl von 
Süd-West- und Deutschen Meisterschaften   
und stieß in die deutsche Spitze auf. Bald dar-
auf wurde er in die Nationalmannschaft beru-
fen und trat in China, Südafrika, Mexico, Ka-
nada, der Schweiz, England, Dänemark, 
Schweden, Norwegen und Irland an. 
1974 bereiste Torsten Winter China als Mit-
glied der ersten deutschen Sportmannschaft. 
Dort wurde in 5 Städten vor jeweils mehr als 
15.000 Zuschauern gespielt. In Hongkong 
konnte das Fußball-Endspiel der Deutschen 
am Radio miterlebt werden, beginnend, als 
der Sportfreund Jürgen Grabowski sein Tor 
zum 1 zu 1 schoss. 
Nach Gewinnen der Deutschen, Französi-
schen, Nord-Irischen und Schweizer Meister-
schaft tourte er mit der Europäischen Aus-
wahlmannschaft nach Mexico, Kanada, Süd-

afrika und Taiwan. Auf den ALL ENGLAND 
Meisterschaften in Wembley, damals inoffizi-
elle Weltmeisterschaften, besiegte er als Hö-
hepunkt seiner Karriere den damaligen Welt-
meister Rudy Hartono, Indonesien, und wur-
de fünfter im Herreneinzel. 
Neben seiner erfolgreichen Badminton-Karri-
ere wurde er Landesverbandstrainer und Ge-
schäftsführer des Badmintonverbandes. 
Dem Sport ist Winter weiterhin als Golfspie-
ler verbunden. Dabei fällt ihm auf, dass der 
eigentliche Sportgedanke, das Fairplay und 
die Offenheit untereinander zum Teil auf der 
Strecke bleiben und es immer wieder Anlass 
zu Beschwerden gibt. Der Sport wäre gut be-
raten, nicht nur auf der Einhaltung der Regeln 
seitens der Sporttreibenden, sondern auch bei 
den Funktionären zu achten. Die Macht der 
Funktionäre darf nicht so weit gehen, Regeln 
und Gesetze außer Kraft treten zu lassen, so 
seine Meinung.
Trotz des vielen Sports kamen seine Familie 
– alle sind dem Sport sehr verbunden – und 
die berufliche Karriere nie zu kurz. Als Ge-
schäftsführer und Sachverständiger für Bauf-
ragen arbeitete er für verschiedene Versiche-
rungen im Umwelt- sowie im Großschaden-
bereich im In- und Ausland. 
Erst vor einem Jahr beendete er seine SV-Tä-
tigkeit und wird nun mit seiner Frau Ursula in 
den Unruhestand gehen und bisher unent-
deckte Sehenswürdigkeiten aufsuchen. Zu 
seinem Geburtstag wünscht er für sich, seine 
Familie und Freunde weiterhin viele schöne 
Begegnungen, gute Gesundheit und immer 
eine Portion Glück.

Stadträtin Karin Otto  
feierte ihren 75. Geburtstag

Kelkheim (kez) – Die Stadträtin Karin Otto 
feierte am 17. Januar ihren 75. Geburtstag. 
Mehr als 30 Jahre war Karin Otto zunächst als 
Stadtverordnete und seit 2001 als Stadträtin 
in der Kelkheimer Kommunalpolitik aktiv.
Seit 1993 gehört Karin Otto zur Unabhängi-
gen Kelkheimer Wählerinitiative (ukw). Vier 
Jahre später wurde sie zum ersten Mal in die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Kelkheim gewählt, wo sie gleich den Vorsitz 
des Ausschusses für Umwelt und Entsorgung 
übernahm. In den folgenden Jahren gehörte 
sie abwechselnd als Stadträtin dem Magistrat 
oder als Stadtverordnete der Stadtverordne-
tenversammlung an. 
Für die Grünen wurde Karin Otto 1997 als 
Abgeordnete in den damals noch existieren-
den Umlandverband Frankfurt gewählt. In 
den Jahren 2011 bis 2016 war sie für die Grü-
nen Abgeordnete im Kreistag des Main-Tau-
nus-Kreises. Schwerpunkt der politischen Ar-
beit von Karin Otto waren vor allem die Um-
welt- und Kulturpolitik.
Ihre politischen Aktivitäten begannen, als sie 
sich im Jahr 1981 mit Erfolg gegen den Plan 
engagierte, den Gagernring in Höhe des Rat-
hauses über den Klosterberg zu verlängern. 
Dieser Plan ist inzwischen längst aus dem 
Flächennutzungsplan herausgenommen. Ge-
meinsam mit anderen Umweltschützern grün-
dete Karin Otto 1984 die Arbeitsgemeinschaft 
Umweltkontrolle mit einem eigenen Umwelt-
labor in Oberursel. Auch im sozialen Bereich 
engagiert sie sich seit Jahren. Als junge Mut-
ter gehörte sie zu der Initiative, die mit der 
„Rosa Raupe“ die erste integrative Kinderta-

gesstätte gründete. Inzwischen zählt die Rosa 
Raupe mit zu der größten Kinderbetreuungs-
einrichtung in Kelkheim.
Zudem war Karin Otto viele Jahre beim 
Landgericht und Amtsgericht Frankfurt als 
Schöffin tätig.
Privat kocht und backt sie sehr gerne. Ebenso 
liebt sie das Fahrradfahren oder ist aktiv im 
Garten tätig. Darüber hinaus hat sie Gefallen 
an Kunst und Kultur, weshalb sie sich auch in 
der Landesarbeitsgemeinschaft Kultur von 
Bündnis 90/Die Grünen für die Weiterent-
wicklung von Kultur und Kunst in Hessen 
einsetzte.
Durch die Delegation in der Bundesarbeitsge-
meinschaft 2017 ist sie auch am Entwurf des 
Wahlprogramms für die Bundestagswahl be-
teiligt. Ihr Interesse für das Kelkheimer Mu-
seum zeigt sich in der Beteiligung an der Mu-
seumsaufsicht bei der Öffnung an den Wo-
chenenden.
Für ihr großes ehrenamtliches Engagement 
wurde sie im Jahr 2013 mit dem Ehrenring 
der Stadt ausgezeichnet. Im Jahr 2018 erhielt 
sie für ihr über 20-jähriges politisches Enga-
gement für die Stadt die Ernennung zur Eh-
renstadträtin.
Als gebürtige Kelkheimerin kennt Karin Otto 
Kelkheim und seine Geschichte sehr genau.
Bürgermeister Kündiger: „Karin Otto war 
eine geschätzte Magistratskollegin. Auch heu-
te noch hat sie die kulturellen und sozialen 
Belange Kelkheims im Blick. Zudem enga-
giert sie sich weiter im  Umweltschutz und in 
der Flüchtlingshilfe, setzt sich aber auch stets 
für die kulturelle Vielfalt Kelkheims ein.“

Kostenloser Info-Abend  
zum Thema Nachlassplanung

Bad Soden (kez) – Das Thema Nachlass-
planung wirft viele Fragen auf. Eine früh-
zeitige und tiefgreifende Auseinanderset-
zung mit dem Thema stellt sicher, dass für 
alle persönlichen Lebenslagen sinnvoll vor-

gesorgt ist.Auf Einladung der Stiftung 
Childaid Network gibt der Erbrechtsspezia-
list, Thomas Maulbetsch, am Mittwoch, 29. 
Januar, einen fundierten Überblick zum 
Thema. Der Abend ist als kostenfreier und 
neutraler Info-Abend geplant. Einlass ist ab 
18 Uhr, Vortragsbeginn um 18.30 Uhr im 
Gemeindezentrum der Evangelischen Kir-
che in Bad Soden. 
Der Abend bietet einen umfassenden Über-
blick über alle Aspekte der Testamentsge-
staltung und beantwortet Fragen zur steuer-
optimalen Nachlassplanung oder zu den 
Besonderheiten des Berliner Testaments. 
Anhand praxisnaher Beispiele werden ver-
schiedene gängige Konstellationen nach-
vollziehbar erklärt und Besonderheiten auf-
gezeigt. 
Bei Interesse wird um Anmeldung unter 
www.childaid.net/events gebeten. 

Das Thema der korrekten Testamentser- 
stellung wirft viele Fragen auf. �
� Foto: Childaid Network
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Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Mitt-
woch, dem 29. Januar, um 20.00 Uhr in die Cafeteria, 
Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen!

Rund um die Welt
VON Raimund Dorn

Freitag, 31. Januar 2025, 20:00 Uhr      ZEILSHEIMER STR. 8A

 
Kelkheim e.V.

Filmclub 

KELKHEIM - MÜNSTER
REISEFILME IM KULTURBAHNHOF

PRÄSENTIERT:
NEPAL
Wo Shiva auf Buddha trifft

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Fischbach/Ts. 1898 e.V.
Unter Bezugnahme auf § 8 der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehr Fischbach/Ts. 1898 e.V. laden wir hiermit alle 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung für das Geschäfts-
jahr 2024 ein. 
Die Mitgliederversammlung wird am Dienstag, dem 11. Feb-
ruar 2025, um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Kelkheim-Fischbach stattfinden.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung
4.	 Jahresbericht des Vorsitzenden
5.	 Protokoll des Schriftführers
6.	 Bericht des Kassierers
7.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8.	 Wahlen
	 a.	 Vereinsvorsitzender
	 b.	 Schriftführer
	 c.	 Zwei Beisitzer
	 d.	 Jugendfeuerwehrwart
	 e.	 Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2025
9.	� Genehmigung des Haushaltsvorschlages und 

Festsetzung der Mindestförderbeiträge
10.	 Mitgliederehrungen
11.	 Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens  
7 Tage vor der Versammlung, an die E-Mail-Adresse 
wehrfuehrer@feuerwehr-fischbach.de, einzureichen.

Erik Hammersen – Vereinsvorsitzender
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S p o r t v e r e i n  T i t a n i a  E p p e n h a i n

Wir laden ein zum 

„Faschingsfest im Schnakennest” 
mit Daniel Fischer von HIT-Radio FFH. 

Die Veranstaltung findet am Fastnachtssonntag, 10. Februar 2013  
in der Eppenhainer Turnhalle statt. Beginn: 20.00 Uhr.

Vorverkauf: Turnhalle Eppenhain, Montag und Donnerstag ab 20.00 Uhr  
Klaus Neuhaus, Rossertstraße 15, Eppenhain · Schreibwarenladen M. Selig, Ruppertshain  

Schreinerei Hilz – Prokasky, Kelkheim · Blumen & Geschenkartikel Stumpf, Langstraße 30, Fischbach

Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 12,– € 

Ein neues Jahr liegt vor uns
Bringen Sie mehr Bewegung in Ihr Leben – 

körperliche Betätigung ist die beste Medizin.
•		Gymnastik	für	Ältere 

bis ins hohe Alter, auch bei Bewegungseinschränkung,  
vermindert Sturzgefahr und verbessert das Allgemeinwohlbefinden

•		Herz-Kreislauf-Bewegungstherapie	–	Herzsport 
Gymnastik bei allen Herzerkrankungen in 5 unterschiedlichen Belastungsgruppen

•		Bewegungstherapie	in	der	(Brust)	Krebsnachsorge 
Ein Bewegungsangebot abgestimmt auf die Bedürfnisse in der Krebsnachsorge, zur 

Wiedererlangung der Balance von Körper, Geist und Seele

•		Wirbelsäulen-	und	Osteoporosegymnastik 
Ganzkörpergymnastik bei Rückenproblemen präventiv und rehabilitativ

•		Pilates 
Schonendes gesamtheitliches Training nach Joseph Pilates

•		Fitness-Training 
Sport, Spiel, Gymnastik für jede Altersgruppe, für Sie und Ihn

Übungsstunden in Kelkheim, Kelkheim-Fischbach und Liederbach
Weitere Informationen:  

Tel. 06195 / 91 15 37 oder www.gesundheit-ev.de

G e s u n d h e i t  f ü r  A l l e
Kelkheimer Verein für Bewegungstherapie und Herzsport e. V.

> P > P > P > P > P > P

S p o r t v e r e i n  T i t a n i a  E p p e n h a i n

Wir laden ein zum

mit Daniel Fischer

Die Veranstaltung findet am Fastnachtssonntag, dem 2. März 2025,
in der Eppenhainer Turnhalle statt. Beginn: 20.00 Uhr.

Information zum Kartenvorverkauf auf unserer Internetseite: www.sv-titania-eppenhain.de

Kino
Kelkheim

Hornauer Straße / Ecke Rotlintallee     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 23.01.2025 bis 29.01.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Emilia Pérez
Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 

Uhr

Die leisen und die großen 
Töne

Donnerstag bis Sonntag 20.00 UhrOhne Altersbeschränkung

Französisches Drama über zwei ungleiche Brüder, die einst 
getrennt wurden und die Liebe zur Musik eint…

Epos, in der eine Anwältin einem mexikanischen Drogenbaron dabei hilft, auszusteigen 
und eine lang gewünschte Geschlechtsumwandlung anzustreben…

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Frei ab 12 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Die Heinzels
Samstag und Sonntag 15.00 UhrOhne Altersbeschränkung

Fortsetzung des Animationsabenteuers rund um Heinzelmädchen Helvi, ihre Familie, neue 
Freunde und ungeahnte Herausforderungen…

Es sind die kleinen DingeKonklave
Donnerstag bis Montag 19.30 Uhr

(Montag Engl. OV)

Thriller von Edward Berger nach einem Roman von Robert Harris über die neue 
Papstwahl und ein Geheimnis des verstorbenen Papstes…

Frei ab 12 Jahre Dienstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Gewinner des Golden Globes

Better Man
Biopic über Sänger Robbie Williams, in dem der 
Sänger von einem Affen dargestellt wird…
Frei ab 6 Jahre

Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Montag und Dienstag 20.00 Uhr

(Montag Engl.OV)

Neue Mützen – Neue Mission…

Frei ab 12 Jahre

Die Robby Williams Story

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Die drei ???
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Freitag bis Montag 17.00 Uhr

Zweiter Teil über die jugendlichen 
Detektive, die sich diesmal einem besonders 
mysteriösen Fall widmen…

…und der Karpatenhund

Frei ab 6 Jahre

To the moon
Liebeskomödie mit Scarlett Johansson und Channing Tatum…

Frei ab 6 Jahre Mittwoch 19.30 Uhr

Inkl. Sektempfang zur Einstimmung

Challengers - RivalenChallengers - RivalenPlatz nehmen und genießen...
...in Ihrem örtlichen Kino!

 

       Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958  
 

Kreppelsitzung: 16. Februar 2025, um 14:31 Uhr 
im Bürgerhaus Fischbach 

 
Eintritt: 5,00 Euro inklusive Kaffee und Kuchen (pro Person) 

Eintrittskarten an den Vorverkaufsstellen oder an der Tageskasse 
 

Vorverkaufsstellen:   
Micha's Lädchen, Langstr. 1b, Fischbach 

Schuhhaus Ralf Fischer, Fischbacher Kirchgasse 2, Fischbach  
Ufer Optik und Akustik, Frankenallee 22, Kelkheim 

Einladung zum Sichtungstraining
Die „Jugendspielgemeinschaft Fischbach-Ruppertshain“ lädt 
alle interessierten Jugendlichen der C- und D-Jugend (Jahrgänge 
2011 bis 2014) zum Sichtungstraining am 16. Februar 2025 ein.

Beginn:	 11.00 Uhr
Wo:		  Sportplatz SV Fischbach (Grüner Weg 35)

Einfach vorbei kommen! Wir freuen uns auf euch!

SV Fischbach 1912 e. V.
Mitglied im  

Landessportbund Hessen 
– Gesamtverein –

Rundwanderung auf dem  
Richard-Hofmann-Weg

Kelkheim (kez) – Die Fischbacher Tauniden haben am 
Sonntag, 26. Januar, eine ihrer anspruchsvolleren Erleb-
niswanderungen im Programm. Treff ist wie immer um 9 
Uhr in Fischbach unter der Brücke. Mit dem Pkw geht es 
nach Eppstein. Dort startet eine knapp 16 Kilometer lan-
ge Rundwanderung auf dem sogenannten Richard-Hof-
mann-Weg. Bei insgesamt circa 400 Höhenmetern geht 
es über Eppenhain und durchs Silberbachtal nach Ehlhal-
ten und weiter nach Oberjosbach. Zurück in Eppstein ist 
für die Schlussrast  die dortige „Wunderbar“ vorgesehen. 
Die Führung hat Christian Hagemeyer, Anmeldungen 
bitte unter 0170-5568357.

Wenn die Beiträge  
der PKV steigen

Hessen (kez) – Für privat Krankenversicherte ist es ein re-
gelmäßiges Ärgernis: Ihre Versicherer erhöhen zum Jahres-
anfang häufig die Beiträge. Zu diesem Jahreswechsel fielen 
die Erhöhungen in vielen Fällen besonders hoch aus. Der 
Verband der Privaten Krankenversicherungen selbst gibt die 
Erhöhungen bei zwei Drittel der Unternehmen mit rund 18 
Prozent an. Die Verbraucherzentrale Hessen bietet deshalb 
am Donnerstag, den 6. Februar, von 17.30 bis 19 Uhr ei-
nen Online-Vortrag zum Thema „Beitragserhöhungen in der 
Privaten Krankenversicherung – was tun?“ an. Die Teilnah-
me ist nach Anmeldung kostenfrei. Anmeldungen auf www.
verbraucherzentrale-hessen.de/veranstaltungen.
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Magie lag in der Luft:  
das Neujahrskonzert des Landesjugendsinfonieorchesters Hessen

Kelkheim (ju) – Es war ein Abend, der noch 
lange in Erinnerung bleiben wird: Das Neu-
jahrskonzert des Landesjugendsinfonieor-
chesters Hessen entführte das Publikum in 
eine Welt voller Emotionen, Leidenschaft und 
musikalischer Perfektion. In der ausverkauf-
ten Stadthalle schien die Zeit stillzustehen, 
während die jungen Musikerinnen und Musi-
ker ihr Herz an die Kunst gaben und eine Ver-
bindung zwischen Bühne und Publikum schu-
fen, die einzigartig war.

Dramatik und Rebellion
Schon die Ouvertüre zur Oper Nabucco von 
Giuseppe Verdi setzte ein kraftvolles Ausrufe-
zeichen zu Beginn des Abends. Die dramati-
schen, fast rebellischen Klänge dieser weltbe-
rühmten Ouvertüre erfüllten den Saal und 
zeigten eindrucksvoll, wie lebendig und mo-
dern Verdis Musik nach wie vor ist. Das Or-
chester meisterte die dynamischen Kontraste 
und dramatischen Steigerungen mit einer Prä-
zision und Hingabe, die erkennen ließ, wie 
intensiv sich die jungen Talente mit dem Werk 
auseinandergesetzt hatten.

Hommage an das Leben
Es folgte eine besonders emotionale Darbie-
tung dreier Lieder von Richard Strauss: 

Ständchen, Morgen! und Zueignung. Hier 
wurde das Orchester von der Sopranistin Eva 
Zalenga begleitet, deren kristallklare Stimme 
das Publikum regelrecht verzauberte. Die zar-
te Melancholie und der hoffnungsvolle Glanz, 
den diese Werke ausstrahlen, wurden in Zale-
ngas Interpretation zu einer berührenden 
Hommage an die Schönheit und Vergänglich-
keit des Lebens. Die Musikerinnen und Musi-
ker des Orchesters unterstützten ihre Solistin 
mit einfühlsamem, warmem Spiel und schu-
fen ein Zusammenspiel, das von tiefem ge-
genseitigem Verständnis zeugte.
Die Stimme von Eva Zalenga lässt sich als 
strahlend, klar und außergewöhnlich einfühl-
sam beschreiben. Ihr Sopran besitzt eine be-
eindruckende Leichtigkeit, die sich mühelos 
über das Orchester erhebt, ohne jemals auf-
dringlich zu wirken. Besonders in den feinen 
Nuancen zeigt sich ihre Stärke: Ihre warmen, 
weichen Töne wirken berührend intim, wäh-
rend sie in den kraftvolleren Passagen eine 
strahlende Klarheit entfaltet, die den Raum 
mit leuchtender Präsenz erfüllt.
Zalengas Interpretationen zeichnen sich durch 
eine hohe emotionale Intelligenz aus. Sie ver-
steht es, die Texte und die Musik miteinander 
zu verweben und mit ihrer Stimme Geschich-
ten zu erzählen, die das Publikum direkt ins 
Herz treffen. In Richard Strauss’ Liedern, be-
sonders in „Morgen!“, zeigte sie eine fast 
schwebende Zartheit, die wie ein Hauch von 
Ewigkeit wirkte. In „Zueignung“ wiederum 
bewies sie ihre dramatische Ausdruckskraft 
und ließ die Dankbarkeit und das Pathos des 
Liedes in einer vollen, farbenreichen Klang-
palette erstrahlen.

Monumentale Klänge
Mit der Ouvertüre zur Oper Rienzi von Ri-
chard Wagner zog das Landesjugendorchester 
Hessen noch einmal alle Register. Hier zeig-
ten die jungen Talente eindrucksvoll ihre 
technische Brillanz und ihren Sinn für musi-
kalisches Drama. Die monumentalen Klänge 
dieser Ouvertüre, die zwischen hymnischer 
Feierlichkeit und dramatischer Spannung os-
zillieren, wurden mit atemberaubender Präzi-
sion dargeboten. Es war eine Freude zu sehen, 
mit welcher Energie und Spielfreude das Or-
chester diese musikalische Herausforderung 
meisterte.

Frisch und unbekümmert
Den krönenden Abschluss des Abends bildete 
Gustav Mahlers Sinfonie Nr. 4 in G-Dur, ein 
Werk, das gleichermaßen Leichtigkeit und 
Tiefgang vereint. Unter der Leitung des lei-
denschaftlichen Dirigenten Leonard Wacker 
entfaltete das Orchester die nuancenreiche 
Klangwelt dieser Sinfonie. Besonders im 
letzten Satz, in dem erneut Sopranistin Eva 
Zalenga mit ihrer anrührenden Stimme den 
Text „Das himmlische Leben“ (aus „Des 
Knaben Wunderhorn“) interpretierte, war die 
Jugendlichkeit des Orchesters deutlich spür-
bar. Die Frische und Unbekümmertheit, mit 
der die jungen Musikerinnen und Musiker 
Mahlers komplexe und doch so menschliche 
Musik interpretierten, verliehen dem Werk 
eine außergewöhnliche Strahlkraft.

Leidenschaft für die Kunst
Was diesen Abend so besonders machte, war 
nicht nur die exzellente musikalische Leis-

tung, sondern die spürbare Leidenschaft, 
mit der das Landesjugendsinfonieorchester 
Hessen seine Kunst präsentierte. Es ist eine 
Freude zu erleben, wie junge Menschen mit 
Hingabe und Begeisterung an die Musik he-
rangehen und dabei eine Tiefe und Ernst-
haftigkeit an den Tag legen, die weit über 
ihr Alter hinausgeht.
Das Publikum dankte mit Standing Ova-
tions, die nicht nur die musikalische Leis-
tung würdigten, sondern auch die Freude 
und Inspiration, die dieser Abend in den 
Herzen der Zuhörer hinterließ. Es war ein 
Konzert, das Mut macht – nicht nur für die 
Zukunft der klassischen Musik, sondern 
auch für die Kraft, die von einer jungen Ge-
neration ausgeht, die ihr Talent und ihre Lei-
denschaft für die Kunst mit der Welt teilt.
Ein gelungener Start ins neue Jahr – mit 
dem Versprechen, dass die Musik uns im-
mer wieder daran erinnert, was wirklich 
zählt: Emotion, Menschlichkeit und die Fä-
higkeit, einander zu berühren.

Sopranistin Eva Zalenga verzauberte mit ihrer warmen, weichen Stimme das Publikum.�	
	�  Foto: Judith Ulbricht

Die Bläser sind ein wichtiger Bestandteil des 
Orchesters.� Foto: Zellhofer

Hornau war sein Paradies:  
die Alois Steyer-Ausstellung im Kelkheimer Museum

Kelkheim (ju) – Inmitten Kelkheims quirli-
ger Innenstadt erstrahlt das Museum derzeit 
in einer ganz besonderen Farbenpracht. Mit 
der Ausstellung „Hornau war sein Paradies“ 
würdigt das Museum in einer Retrospektive 
zum 100. Geburtstag das Schaffen des Kelk-
heimer Künstlers Alois Steyer, dessen Werke 
weit über die Grenzen des Main-Taunus-
Kreises hinausstrahlen. Die Ausstellung, die 
noch bis zum 23. Februar geöffnet ist, lädt 
Besucherinnen und Besucher dazu ein, in die 
Hornauer Welt eines außergewöhnlichen Ma-
lers einzutauchen, der das Leben und die 
Menschen seiner Heimat mit unvergleichli-
cher Hingabe und Tiefe porträtiert hat.

Ein Künstler des Herzens
Alois Steyer war kein Maler der großen Worte, 
sondern der leisen, heimatverbundenen Bot-
schaften. Geboren und aufgewachsen in Hor-
nau, ließ er sich von den sanften Hügeln, den 
traditionellen Fachwerkhäusern und den Men-
schen seines Stadtteils inspirieren. Seine Werke 
spiegeln das Leben in all seinen Facetten wider: 
die Freude, die Stille, die Melancholie, das 
Schaffen und die Hoffnung. Besonders bemer-
kenswert ist seine Fähigkeit, so anschaulich zu 
malen, dass man das Gefühl hat, direkt im Bild 
zu stehen. Ein stiller Morgen auf einer Wiese, 
die fleißigen Hände der Feldarbeiter oder die 
kleinen leisen Augenblicke im „Dorf“ Hornau 
– all das wird in seinen Gemälden spürbar.
Die Ausstellung zeigt nicht nur die Bandbrei-
te seines Schaffens, sondern auch die Ent-
wicklung eines Künstlers, der stets seiner 
Heimat verbunden war. Bekannt wurde Stey-
er durch die Auffrischung der Wandmalereien 
von Hans Meinke (1907-1988) am Gutshof 
des Rettershofs nach Ankauf der Stadt im Jahr 
1980. Bis heute erfreuen die Bildwerke und 
Sprüche zahllose Besucher. Sie erheben den 
Rettershof zum „Juwel“ der Stadt Kelkheim, 
dem auch Steyer immer wieder in seinen Bil-
dern huldigte.

Ein Ort der Begegnung
Was diese Ausstellung besonders macht, ist 
ihre Fähigkeit, eine Brücke zwischen Kunst 
und Betrachter zu schlagen. Viele Besucher 
finden sich in Steyers Werken wieder, erken-
nen die Orte ihrer Kindheit oder die Ge-
schichten von Menschen, die sie kennen 
könnten. Es sind nicht nur Bilder, sondern 
Geschichten, die in jedem Pinselstrich mit-
schwingen. „Man hat das Gefühl, er malt 
nicht nur was er sieht, sondern was er fühlt“, 
beschreibt eine Besucherin ergriffen.
Das Kelkheimer Museum schafft es, diese 
Nähe noch zu verstärken. Der Ausstellungs-
raum ist angenehm gestaltet, mit warmem 

Licht, das die Gemälde in ihrer vollen Strahl-
kraft zeigt, und Texten, die dem Publikum 
Einblicke in Steyers Leben und Werk geben. 
Besonders beeindruckend ist das Fotoalbum, 
das seine Tochter anlässlich seines 70. Ge-
burtstags anfertigte. In diesem hielt sie sein 
Schaffen am Rettershof fest, mit vorher-nach-
her Fotos und den Skulpturen, denen unter 
seinen Händen neues Leben eingehaucht wur-
de.

Mehr als Kunst: Eine Botschaft
Die Ausstellung geht jedoch über die bloße 
Präsentation von Gemälden hinaus. Sie ist 
eine Hommage an die Fähigkeit der Kunst, 
das Alltägliche besonders zu machen und das 
Besondere im Alltäglichen zu erkennen. Alois 
Steyer hat uns gelehrt, genauer hinzusehen – 
auf die Natur, auf die Menschen um uns he-
rum und auf die Gefühle, die unser Leben 
prägen.
In einer Zeit, in der das Leben oft hektisch 
und unpersönlich erscheint, erinnern uns sei-
ne Werke daran, innezuhalten, die kleinen 
Momente zu genießen und die Schönheit in 
den scheinbar gewöhnlichen Dingen zu fin-
den. Sie sind ein Aufruf, achtsamer zu leben 
und mit offenen Augen und Herzen durch die 
eigene Heimat und die Welt zu gehen.

Ein Besuch, der bleibt
Wer die Ausstellung besucht, verlässt sie 
nicht unverändert. Die Werke von Alois Stey-
er laden dazu ein, über das Gefühl von Hei-
mat nachzudenken, sich mit den eigenen 
Wurzeln zu verbinden und die Welt mit seinen 
Augen zu sehen. „Es ist, als würde er uns Ge-
schichten erzählen – und das auf die liebe-
vollste Art“, fasst eine Besucherin ihre Ein-
drücke zusammen.
Die Ausstellung „Hornau war sein Paradies“ 
im Kelkheimer Museum ist mehr als eine 
Schau von Gemälden – sie ist eine Reise in 
die Seele eines Künstlers und in die Herzen 

der Menschen, die sich auf seine Werke ein-
lassen. Ein Besuch lohnt sich, nicht nur für 
Kunstliebhaber, sondern für jeden, der sich 
von der Kraft der Kunst berühren lassen 
möchte.

Öffnungszeiten und Führungen
Die Ausstellung, die seit dem 18. Januar läuft, 
kann zu den Öffnungszeiten des Museums, 
Samstag, 15 bis 18 Uhr und Sonntag 15 bis 18 
Uhr besucht werden. Am Sonntag, 26. Januar, 
führt Marianne Bopp ab 16 Uhr durch die 
Ausstellung. Weitere Führungen finden am 
Sonntag, 2. Feburar (Marianne Bopp), Sonn-
tag, 9. Februar (Julian Wirth), Sonntag, 16. 
Februar (Christine Steyer, Tochter), und am 
Sonntag, 23. Februar (Christine Steyer) je-
weils um 16 Uhr statt.

Alois Steyer
Alois Steyer (1925 – 2013) war ein Maler 
aus dem Kelkheimer Stadtteil Hornau, der 
sich intensiv mit der Darstellung des alten 
Hornau beschäftig-
te.  Seine Werke zei-
gen die idyllischen 
Seiten der Stadt und 
spiegeln das Leben 
und die Landschaf-
ten der Region wi-
der. 1975 wechselte 
Steyer als Maler 
zum Bauhof der 
Stadt Kelkheim und 
war nach dem An-
kauf des Rettershofs 
an der Gestaltung von Wandbildern betei-
ligt. Sein künstlerisches Schaffen wurde 
posthum in der Ausstellung „Alois Steyer 
– ein Maler aus Hornau” gewürdigt, die 
an ihn als besonderen Künstler des Stadt-
teils erinnerte. 

Alois Steyer�	
� Foto: Stadt

Hornau gehörte sein Herz. Er hielt die 
Szenen des Stadtteils in seinen Bildern fest.�
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Eppenhain als Spiegel der Geschichte:  
Historikerin entdeckt vergessene Schätze in Archivbeständen

Kelkheim (ju) – Die Historikerin Helma 
Brunck hat in bisher unbekannten Archivbe-
ständen von Eppenhain, dem kleinsten Stadt-
teil von Kelkheim, beeindruckende histori-
sche Erkenntnisse entdeckt. Mit ihrem Enga-
gement und ihrer Expertise hat sie bedeutende 
Dokumente aus verschiedenen Epochen deut-
scher Geschichte zutage gefördert. Ihre Ar-
beit ist ein außergewöhnlicher Beitrag zur 
Aufarbeitung und Dokumentation lokaler Ge-
schichte, der auf vielfältige Weise zum Ver-
ständnis größerer historischer Zusammenhän-
ge beiträgt.

Einblick in historische Lebensrealitäten
Ein faszinierendes Beispiel ihrer Entdeckun-
gen ist ein Aufruf der Regierung von 1915, in 
dem Bauern aufgefordert wurden, Stallmist 
und Jauche sorgfältig zu pflegen. Dies zeigt 
eindrücklich, wie die Herausforderungen des 
Ersten Weltkriegs – insbesondere die einge-
schränkte Versorgung mit Rohstoffen – das 
Leben der Menschen prägten. Ebenso ein 
Aufruf zur sorgsamen Lagerung von Kartof-
feln spiegelt die damalige Versorgungsnot wi-
der.

Engagement und Zusammenarbeit
Im Rahmen einer engen Kooperation mit dem 
Stadtarchiv und dem Museumsverein von 
Kelkheim durchforstete Brunck über ein hal-
bes Jahr lang rund 50 Kisten mit historischen 
Unterlagen. Stadtarchivar Julian Wirth be-
zeichnet diese Arbeit als einen „wichtigen 
Lückenschluss“ in der Geschichte Eppen-
hains, während Beate Matuschek, die Vorsit-
zende des Museumsvereins, Bruncks Experti-
se als „großen Gewinn“ hervorhebt. Die Mü-
hen der Archivarbeit, darunter die Säuberung 
alter Dokumente, sind ein Zeugnis für das 
Engagement aller Beteiligten.

Wertvolle historische Dokumente
Unter den von Brunck bearbeiteten Doku-
menten befinden sich viele bedeutsame Fund-
stücke:
	 •	 Das älteste Dokument ist ein Ein- und 
Ausgabenbuch der Gemeinde Eppenhain von 
1820 bis 1829, das auf eine konsequente Für-
sorge für Bedürftige hinweist.
	 •	 Aus der NS-Zeit fand sie eine Fülle 
von Belegen, darunter ein Schreiben von 
1938, in dem die Stadt Frankfurt den Kauf der 
Villa Hochschild bestätigte, um sie als SA-
Führerschule umzubauen. Dieser Vorgang 
wirft ein Licht auf die problematische Ge-

schichte des Besitzes und mögliche offene 
Fragen zur Entschädigung der Nachfahren. 
Die Villa überstand das NS-Regime und den 
Zweiten Weltkrieg. In ihr war später das Kin-
derheim der Stadt Frankfurt beherbergt. Die 
Stadt Frankfurt hatte das Gut zu überaus 
günstigen Konditionen während der NS-Dik-
tatur erworben. Nach Kenntnisstand der Stadt 
Kelkheim wurde die Familie Hochschild 
nicht in irgendeiner Weise entschädigt.
	 •	 Auch persönliche Dokumente, wie die 
Kennkarte einer Meta Ungeheuer oder ein 
Zwangsgeldbescheid aus dem Jahr 1944, er-
zählen von den Eingriffen des Regimes in das 
Leben der Bewohner.

Eindrücke nach 1945
Die Nachkriegszeit spiegelt sich in Vermiss-
tenlisten, Berichten über die Situation von 
Kindern in Heimen und einer Liste von ehe-
maligen Nazis, die in Villen oder Einfamilien-
häusern in Eppenhain lebten. Auch das Leben 
von Migranten und Gastarbeitern wird greif-
bar: Ein spanischer Gastarbeiter aus Madrid 
erhielt 1960 eine Legitimationskarte, und in 
den 1950er-Jahren suchten die Bergdörfer 
Eppenhain und Ruppertshain öffentlich einen 
Arzt.

Kleiner Ort mit großer Geschichte
Bruncks Forschung zeigt, dass selbst ein klei-
ner Ort wie Eppenhain als „Mikrokosmos“ für 

die großen historischen Ereignisse dienen 
kann. Von den Herausforderungen des Ersten 
Weltkriegs über die düstere Zeit des National-
sozialismus bis hin zur Nachkriegsordnung 
und der Integration von Flüchtlingen: Die Ge-
schichte Eppenhains bietet ein breites Spekt-

rum an Einblicken. Insgesamt kann man also 
die wichtigsten Epochen der deutschen Ge-
schichte im 20. Jahrhundert und vor allem da-
mit verbunden die menschlichen Schicksale 
der damaligen Generationen allein anhand die-
ser Archivalien aus Eppenhain nachvollziehen.

Vision für die Zukunft
Die Ergebnisse der Archivarbeit sollen der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden, 
unter anderem über die Homepage der Stadt. 
Julian Wirth kann sich zudem Ausstellungen, 
Führungen und Begleitkataloge vorstellen, 
um die spannende Geschichte des Ortes le-
bendig zu halten. Dabei betont er, dass es kei-
ne Hinweise darauf gebe, dass Adolf Hitler 
jemals in Eppenhain war, auch wenn dies im-
mer wieder gefragt werde.

Fazit
Helma Bruncks Arbeit zeigt, wie wichtig es 
ist, lokale Geschichte zu erforschen, um ein 
besseres Verständnis für größere historische 
Zusammenhänge zu gewinnen. Ihre Funde 
sind ein Schatz für die Region und eine Einla-
dung, sich intensiver mit der Geschichte zu 
beschäftigen – sei es durch Ausstellungen, 
Führungen oder die Erkundung der Archivbe-
stände, die weiterhin jeden Mittwoch und 
Freitag zugänglich sind.

Die ehemalige Villa Hochschild hat eine bewegende Geschichte hinter sich.  
Durch die Archivarbeit kommen immer mehr Details ans Licht.� Foto: Stadt

Historikerin Helma Brunck mit einem Teil der Archivfunde		
� Foto: Judith Ulbricht

Dr. Werner Bendix
*12.07.1967              18.12.2024 

Für immer in Liebe:
Katja Bewersdorf
Thore und Malte Bendix
Gisela Bewersdorf
Herbert Bendix
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 30. Januar 2025, um 12:30 Uhr auf dem Friedhof
in Budenheim statt. Im Anschluss erfolgt um 15.00 Uhr die Beisetzung der Urne im Ruheforst
Waldalgesheim. Ein Kondolenzbuch liegt aus. Kondolenzkarten senden Sie bitte an Familie 
Bendix c/o Bestattungsinstitut Veyhelmann, Heidesheimer Straße 55, 55257 Budenheim.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an:
Freundeskreis Ombili e.V., IBAN: DE31 1009 0000 1014 0560 05, Kennwort: Dr. Werner Bendix.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derer, die an ihn denken.

Wir lächeln unter Tränen - du bist und bleibst in unseren Herzen und Erinnerungen.
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D E S  M A G I S T R A T S  D E R  S T A D T  K E L K H E I M  ( T A U N U S )

Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS
AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� 36. Sitzung des Ausländerbeirates
Sitzungstermin:	 � Montag, 27. 1. 2025, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Cafeteria des Rathauses,  

Rathaus Kelkheim (Taunus),  
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil
TOP	Betreff
1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3	 Bericht des Vorsitzenden
4	� Planung und Umsetzung von  

Integrationsprojekten 2025
5	 Termine
6	 Verschiedenes

KELKHEIM (TAUNUS), 17. JANUAR 2025 
SALOMÉ KORSCHINOWSKI – VORSITZENDE – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� WICHTIGER HINWEIS! 
Verschiebung der Abbuchung  
1. Quartal 2025 der Grundabgaben

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund von technischen Problemen seitens unseres 
Finanzsoftwareanbieters verschiebt sich leider die Ver-
sendung der Grundabgabenbescheide auf voraussicht-
lich Anfang Februar. 

Demzufolge wird die 1. Quartalsabbuchung der Grund-
abgaben, welche am 15. Februar 2025 erfolgen sollte, 
am 15. März 2025 stattfinden. Das Zahlungsziel für das 
1. Quartal wird Ihnen ebenfalls bis 15. März 2025 ver-
längert, wenn Ihre Zahlung per Überweisung erfolgt.

Die weiteren Fälligkeiten (15. Mai/15. August und 
15. November) bleiben unverändert bestehen. 

Wir bitten Sie,  
die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Einladung des Ausländerbeirats 
zur Gründung einer Initiative 
„Omas gegen Rechts &  
Eltern gegen Rechts“

Der Ausländerbeirat Kelkheim lädt herzlich ein, gemein-
sam ein starkes Zeichen für Demokratie, Toleranz und 
Vielfalt zu setzen. Daher laden wir zur Gründung der Ini-
tiative „Omas gegen Rechts & Eltern gegen Rechts“ herz-
lich für Dienstag, 11. Februar 2025, um 18.30 Uhr, in die 
Caféteria des Rathauses ein.

Die Einladung richtet sich an alle: Opas, Omas, Eltern, En-
kel, Brüder, Schwestern, oder Onkel und Tanten, Freun-
de und Freundinnen der Demokratie, die sich für eine 
offene, solidarische und gerechte Gesellschaft einsetzen 
möchten.

Gemeinsam bilden wir eine starke Gemeinschaft, um Hal-
tung gegen Hass und Hetze zu zeigen und aktiv, nicht nur 
für demokratische Werte einzutreten, sondern Demokra-
tie zu leben und zu stärken. 

Der Ausländerbeirat Kelkheim unterstützt dieses Anlie-
gen und lädt Sie ein, bei der Gründung dabei zu sein. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihr Engagement.

Für Fragen oder weitere Informationen können Sie uns 
gerne kontaktieren:
auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

AUSLÄNDERBEIRAT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� Programm der Theaterfahrten 
März 2025 bis Juli 2025

Das Büro für bürgerschaftliches Engagement hat das Pro-
gramm für die o.g. Monate für Sie zusammengestellt:
Donnerstag, 6. März 2025, 19.30 Uhr
„Le Postillon de Lonjumeau“ Oper von Adolphe Adam – 
Oper Frankfurt; Preise ca.: 89,– / 68,– €
Donnerstag, 13. März 2025, 19.00 Uhr
„Doktor und Apotheker“ Singspiel von C. D. v. Dittersdorf 
– Bockenheimer Depot; Preise ca.: 68,– / 53,– / 23,– €
Mittwoch, 26. März 2025, 19.30 Uhr
„Tosca“ Oper von Giacomo Puccini –  
Staatstheater Wiesbaden; Preise ca.: 68,– / 55,– €
Freitag, 4. April 2025, 19.30 Uhr
„Der Barbier von Sevilla“ Oper von Gioachino Rossini – 
Staatstheater Wiesbaden; Preise ca.: 50,– / 45,– €
Sonntag, 13. April 2025, 18.00 Uhr
„Kardinalfehler“ Komödie von A. Beaton u. D. Jacobs – 
Komödie Frankfurt; Preise ca.: 34,– €
Samstag, 3. Mai 2025, 19.30 Uhr
„Die Perlenfischer“ Oper von Georges Bizet – 
Staatstheater Wiesbaden; Preise ca.: 121,– / 90,– €
Donnerstag, 29. Mai 2025, 17.00 Uhr
„Parsifal“ Oper von Richard Wagner – Oper Frankfurt; 
Preise ca.: 135,– / 112,– / 89,– €
Sonntag, 8. Juni 2025, 18.00 Uhr
„Fisch sucht Fahrrad“ Komödie von Peter Quilter 
Frankfurt; Preise ca.: 34,– €
Sonntag, 22. Juni 2025, 19.00 Uhr
„Melusine“ Oper von Aribert Reimann –  
Bockenheimer Depot; Preise ca.: 68,– / 53,– / 23,– €
Sonntag, 6. Juli 2025, 15.30 Uhr
„Alcina“ Oper von Georg Friedrich Händel –  
Oper Frankfurt; Preise ca.: 135,– / 112,– / 89,– €

Bitte beachten Sie unsere neuen Bürozeiten.
Zu allen Veranstaltungen wird die Anfahrt mit Sammel-
taxis organisiert. Wer sich dafür interessiert, sollte sich im 
Büro für bürgerschaftliches Engagement melden:
Tel.: 06195 903223
per E-mail: buerger.engagement@t-online.de
persönlich zu den Öffnungszeiten:
Montags von 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr,
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim.

Das Büro kümmert sich um den Einkauf der Eintrittskarten 
und organisiert das Sammeltaxi.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

VERANSTALTUNG

u	� Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Unter Bezugnahme auf § 15 der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Kelkheim laden wir hiermit alle 
Mitglieder der Einsatz- und Alters- und Ehrenabteilung 
zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kelkheim-Fischbach ein. 

Termin ist Dienstag, 11. Februar 2025, um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Kelkheim-Fischbach.

1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung 
4.	 Grußworte
5.	 Jahresbericht des Wehrführers 
6.	 Protokoll des Schriftführers 
7.	 Jahresbericht der Alters- und Ehrenabteilung
8.	 Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
9.	 Jahresbericht der Leiterin der Minilöscher
10.	Wahlen
	 a.	Wehrführer
	 b.	Zwei Beisitzer / Vertreter Einsatzabteilung
	 c.	 Jugendfeuerwehrwart
11.	Beförderungen
12.	Verschiedenes / Anträge

Anträge zur Versammlung sind spätestens 7 Tage vor der 
Veranstaltung, unter wehrfuehrer@feuerwehr-fischbach.de, 
einzureichen.

ERIK HAMMERSEN – WEHRFÜHRER

BRANDSCHUTZ
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

„Die KLEINEN Dachse“ brauchen Sie!

Wir sind eine städtische Kindertagesstätte inmitten der Natur, 
im idyllisch gelegenen Kelkheim-Eppenhain. In unseren zwei al-
tersgemischten Gruppen arbeiten wir leidenschaftlich mit tollen 
Kindern zwischen 2 und 6 Jahren. Partizipation der Kinder, Na-
turverbundenheit und Kollegialität im Team sind uns besonders 
wichtig.

Sie möchten uns gerne als

Erzieherin bzw. Erzieher (m/w/d)
als Vollzeit- oder Teilzeitkraft professionell unterstützen? Dann 
bewerben Sie sich bei uns. Es handelt sich um eine unbefristete 
Stelle, die wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt besetzen möch-
ten. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin / Erzieher
•  ein breit gefächertes pädagogisches Wissen
•  Zuverlässigkeit und Flexibilität
• � Einfühlungsvermögen und Wertschätzung im Umgang mit 

Kindern 
• � Freude an konstruktivem Austausch und kollegialer 

Zusammenarbeit
• � die Bereitschaft, altersstufen- und gruppenübergreifend 

zu arbeiten
•  regelmäßige vertrauensvolle Elternarbeit
•  Erfüllung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes
•  interkulturelle Kompetenz
•  die Bereitschaft zur Inklusion

•  Naturverbundenheit und Spaß an Außenaktivitäten

Wir bieten:
• � eine schöne und moderne Einrichtung
• � ein aufgeschlossenes, professionelles und innovatives Team
• � ein hochwertiges Fort- und Weiterbildungsprogramm und 

Supervision
• � leistungsgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe S 8b, TVöD
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht 

nur für den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing  

eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätig-
keit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung 
von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, 
Frau Kalich-Turck, Tel.: 06198 7984, oder die Leiterin des Amtes 
für Soziales, Frau Mann, Tel.: 06195 803- 800, gerne zur Verfü-
gung.

KELKHEIM (TAUNUS), 18. DEZEMBER 2024 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

hauptberuflichen Feuerwehrgerätewart (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  

Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet:
• � Teilnahme an den Einsätzen und Brandsicherheitsdiensten der 

Feuerwehr der Stadt Kelkheim (Taunus) während der Dienstzeit
• � Mitarbeit in der Atemschutzwerkstatt als Atemschutzgerätewart
• � verantwortlich für die Pflege, Prüfung und Instandhaltung 

der feuerwehrtechnischen Ausrüstung und Geräte sowie der 
Feuerwehrfahrzeuge

• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „Einsatzfahrzeuge bis 7,5 t, 
Abrollbehälter und Anhänger“

• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „motorbetriebene Geräte“
• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „hydraulische Rettungsgeräte“
• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „Geräte und Ausrüstung der 

Tierrettungsgruppe“
• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „Elektrogeräte“
• � Mitarbeit in sämtlichen anderen Sachgebieten und Vertretung der 

dort zuständigen Kollegen
• � Mitarbeit bei der Ausbildung der hauptberuflichen Kräfte
• � Verantwortliche/r für die Ausbildung der hauptberuflichen Kräfte 

am ATV
• � Zusammenarbeit mit den ehrenamtlichen Gerätewarten und 

Atemschutzgerätewarten der Stadtteilfeuerwehren
Hinweis: Die Übertragung anderer Tätigkeiten sowie der Einsatz in 
anderen Ämtern bleibt vorbehalten.

Wir erwarten folgende Qualifikation:
• � abgeschlossene technische Berufsausbildung, vorzugsweise im 

Elektrotechnikhandwerk.
• � Gerätewartlehrgang einer Landesfeuerwehrschule
• � Atemschutzgerätewartlehrgang I und II einer Landesfeuerwehrschule 

(oder die Bereitschaft diese Ausbildung zeitnah zu absolvieren)
• � Atemschutzgerätewartlehrgänge des Herstellers Dräger  

(oder die Bereitschaft diese Ausbildung zeitnah zu absolvieren)
• � Führerschein der Klasse C, besser CE
• � Lehrgang Drehleitermaschinist, Lehrgang Maschinist für 

Löschfahrzeuge
• � Lehrgang Atemschutzgeräteträger I und II, Sprechfunkberechtigung
• � Lehrgang Kreisausbilder oder Ausbilder in der Feuerwehr  

(oder die Bereitschaft diese Ausbildung zeitnah zu absolvieren)
• � uneingeschränkte Feuerwehr- und Atemschutztauglichkeit nach 

G26.3 sowie G25 und G 41
• � gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office-Anwendungen sowie der 

Verwaltungssoftware Florix
• � abgeschlossene Ausbildung zum Gruppenführer bzw. Gruppen

führerin gem. FwDV2 oder abgeschlossene Ausbildung für den 
mittleren feuerwehrtechnischen Dienst einer Berufsfeuerwehr oder 
abgeschlossene Ausbildung zum Werkfeuerwehrmann bzw. zur 
Werkfeuerwehrfrau

Wir erwarten von Ihnen persönlich:
• � selbstständiges Arbeiten
• � ausgeprägte Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Konfliktfähigkeit
• � eine hohe Aus- und Fortbildungsbereitschaft
• � Eigeninitiative, Kooperations- und Organisationsfähigkeit
• � technisches Interesse und Verständnis sowie handwerkliches Geschick
• � Mitgliedschaft in einer Einsatzabteilung einer Freiwilligen Feuerwehr
• � Bereitschaft, im Rahmen einer flexiblen Arbeitszeit auch abends und 

an Wochenenden zu arbeiten
• � Bereitschaft, Überstunden zu leisten

Wir bieten:
• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 8, TVöD-V 

(Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche 

Tätigkeit 
• � Mitarbeit in einem freundlichen, aufgeschlossenen und hilfsbereiten 

Team
• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
• � einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies 

nicht nur für den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 

(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwer-
behinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewer-
bungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie eh-
renamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunter-
lagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähig-
keiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen 
und Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen inte-
ressiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis 
zum 17. Februar 2025 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter der Stabsstelle Brandschutz, Herr 
Benndorf, Tel.: 06195 91984-760 gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Planen und Bauen einen

Klimaschutzmanager (m/w/d)
Es handelt sich um eine zusätzliche, auf 1,5 Jahre befristete, geförderte 
Projektstelle mit 39 Wochenstunden. Das vom Bund geförderte Projekt 
„Umsetzung des integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Kelk-
heim“ läuft seit 3,5 Jahren und das Erstvorhaben zur Erstellung des Kli-
maschutzkonzeptes und Etablierung des Klimaschutzmanagements ist 
abgeschlossen. Nun ist das Projekt im Anschlussvorhaben, in dem weite-
re Klimaschutzmaßnahmen entwickelt und durchgeführt werden sollen.

Nach Abschluss des Projektes kann die Stelle unbefristet in den Bereich 
Klimaschutz/Nachhaltigkeit/Umweltschutz übergeleitet werden. 

Der Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Während der Projektlaufzeit umfasst das Aufgabengebiet im 
Wesentlichen:
• � Projektmanagement des Anschlussvorhabens „Umsetzung des 

integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Kelkheim“
• � eigenverantwortliche Weiterentwicklung des Klimaschutzkonzeptes 

und Umsetzung neuer Klimaschutzmaßnahmen
• � Projektmanagement einschließlich Berichterstattung gegenüber 

politischen Gremien sowie Erstellung von Förderanträgen und 
Verwendungsnachweisen für das Projekt

• � Klimaschutzcontrolling und kommunales Energiemanagement
• � Beratungsangebote ausbauen und erneuerbare Energien fördern
• � Mobilitätsangebote evaluieren und Verbesserungen initiieren
• � Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit
• � Akquise von Fördermitteln und Fördermanagement

Nach Abschluss der Projektlaufzeit umfasst das Aufgaben im 
Wesentlichen:
• � alle anfallenden Aufgaben aus den Bereichen Klima/Nachhaltigkeit/

Umwelt
• � Betreuung der kommunalen Fahrradweginfrastruktur
• � Fortführung der begonnenen Maßnahmen des Förderprojektes
• � Eigenverantwortliche Initiierung und Umsetzung von 

Klimaanpassungsmaßnahmen
• � Umsetzung und Weiterentwicklung einer kommunalen 

Wärmeleitplanung
• � Vertretung in der Abteilung Umwelt/Naturschutz/Friedhof/Forst/Abfall

Anforderungsprofil:
• � ein abgeschlossenes Studium der Natur- oder Ingenieurwissen

schaften, Fachrichtung Klima, Raumordnung/Geografie, Energie-  
und Umwelttechnik, Umweltschutz oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung (Diplom, Bachelor oder Master)

• � alternativ können sich auch Verwaltungsfachwirte bzw. Diplom- 
Verwaltungswirte (FH) / Bachelor of Arts in Public Administration auf 
diese Stelle bewerben, welche Erfahrung im Bereich kommunalem 
Klimaschutz haben bzw. sich für den Klimaschutz begeistern und sich 
in dem Bereich fortbilden möchten

• � Kenntnisse im Bereich Klimaschutz, energetische Gebäudetechnik  
und Energiemanagement, erneuerbare Energien, nachhaltige 
Mobilität/Mobilitätsmanagement, Energie- und Umwelttechnik

• � eigenverantwortliche, interdisziplinäre und zielorientierte 
Arbeitsweise, Organisationstalent, konstruktive Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Akteuren

• � sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
• � Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch außerhalb der normalen 

Arbeitszeiten
• � Teamfähigkeit und sicheres Auftreten
• � Führerschein der Klasse B
• � sicherer Umgang mit Standardbürosoftware (z. B. MS-Office), 

wünschenswert sind Erfahrungen bei der Nutzung des Programms 
ECORegion

Wir bieten:
• � eine verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit in einem hoch 

motivierten erfahrenen Team
• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
• � einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 11, TVöD-V 

(Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• � ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur für 

den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 

(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwer-
behinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewer-
bungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie eh-
renamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunter-
lagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähig-
keiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen 
und Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen inte-
ressiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis 
zum 10. Februar 2025 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Leiter des Amtes für Planen und Bauen, 
Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950, oder der Leiter des Personal- und 
Organisationsamtes, Herr Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211, gerne zur 
Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

u	� Ankündigung von Vermessungs- 
und Kartierungsarbeiten, Ortsbe-
sichtigungen und Dokumentation 
sowie Baugrunduntersuchungen 
für die Trassenplanung

Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich  
der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Rhein-Main-Link

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Amprion hat als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber 
den gesetzlichen Auftrag, das Übertragungsnetz im Zuge 
der Energiewende um- und auszubauen.

Der Rhein-Main-Link ist eins dieser zentralen Netzaus-
bauprojekte, um Deutschland bis 2045 klimaneutral mit 
Strom zu versorgen. Er besteht aus den folgenden vier 
Vorhaben, die von der Bundesnetzagentur im aktuellen 
Netzentwicklungsplan 2023-2037/2045 bestätigt wurden. 
Durch die Aufnahme in das Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) sind die energiewirtschaftliche Notwendigkeit 
und der vordringliche Bedarf des Rhein-Main-Links ge-
setzlich festgelegt.

•	� Vorhaben Nr. 82 BBPlG (DC34) Ovelgönne/Rastede/
Wiefelstede/Westerstede – Bürstadt

•	� Vorhaben Nr. 82a BBPlG (DC35) Ovelgönne/Rastede/
Wiefelstede/Westerstede – Hofheim am Taunus

•	� Vorhaben Nr. 82b BBPlG (NOR-x-4) 
Bestandteil Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Wester-
stede – Kriftel

•	� Vorhaben Nr. 82c BBPlG (NOR-x-8) 
Bestandteil Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Wester-
stede – Bürstadt/Biblis/Groß-Rohrheim/Gernsheim/
Biebesheim am Rhein

Da zwischen allen Vorhaben eine räumliche Nähe be-
steht, plant Amprion, sie gebündelt als Rhein-Main-Link 
umzusetzen. Dieser wird zukünftig bis zu acht Gigawatt 
regenerativ produzierten Strom von Niedersachsen nach 
Hessen transportieren. Maßgeblich für den Verlauf des 
Rhein-Main-Links ist ein sogenannter Präferenzraum, 
der von der Bundesnetzagentur erstmalig für Erdkabel-
Gleichstromvorhaben ermittelt wurde.

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von 
den Untersuchungen betroffenen Eigentümer*innen und 
Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Absatz 2 
EnWG bekanntgemacht. Eine Inanspruchnahme der Flur-
stücke erfolgt nur im Rahmen der im Folgenden beschrie-
benen Vorarbeiten und auf Grundlage des § 44 EnWG. 
Gemäß Absatz 1 müssen Eigentümer*innen und sonstige 
Nutzungsberechtigte diese Arbeiten dulden, da sie zur 
Vorbereitung der Planung dienen und hiermit ordnungs-
gemäß angekündigt werden.

Mit den Arbeiten haben wir die Planungsgemeinschaf-
ten Arbeitsgemeinschaft Arcadis | ILF – R-M-L, c/o Arcadis 
Germany GmbH, Europaplatz 3, 64293 Darmstadt sowie 
Ingenieurgemeinschaft Teamplan FBGM, Pforzheimer Str. 
128b, 76275 Ettlingen beauftragt.

Bei allen Vorarbeiten setzen wir höchste Standards für 
den Schutz von Mensch und Umwelt ein. Die Belange von 
Umwelt, Natur und Landschaft nehmen wir dabei sehr 
ernst und halten uns streng an die gesetzlichen Vorgaben. 
Wir versuchen zudem, die temporäre Störung der Wohn- 
und Erholungsfunktionen während der Erkundungsphase 
durch vorausschauende Planung, Absprachen mit Behör-
den und Betroffenen sowie den Einsatz schonender Tech-
nologien so gering wie möglich zu halten.

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Eigentü-
mer*innen und sonstigen Nutzungsberechtigten für ihr 
Verständnis.

Kontakt

Für Rückfragen zur Bekanntmachung stehen wir Ihnen 
gern über unsere Telefonhotline unter der Rufnummer: 
06251 8263288 im Zeitraum von

Montag bis Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr

zur Verfügung.

Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte zukommen 
lassen, wir kontaktieren Sie dann kurzfristig. Hinterlassen 
Sie uns dazu bitte Ihre Telefonnummer und den Termin-
wunsch für einen Rückruf.

1.		�  Kartierungen, Vermessungsarbeiten, 
Ortsbesichtigungen und Dokumentation

1.1.	 Kartierungsarbeiten

Für die Erstellung der umweltfachlichen Unterlagen im be-
vorstehenden Planfeststellungsverfahren sind Bestandser-
fassungen der Tier- und Pflanzenarten erforderlich. Die 

Kartierungen dienen dazu, Aufschluss über relevante Art-
vorkommen zu erhalten. Da sich die Kartierungsarbeiten 
am jahreszeitlichen Verlauf der Flora und Fauna orientie-
ren und darüber hinaus der Witterung unterliegen, sind 
die aufgeführten Arbeiten in der Abfolge variabel.

Folgende Kartierungsarbeiten, die jedoch nicht auf allen 
Grundstücken erfolgen müssen, werden von der Ampri-
on GmbH beziehungsweise ihren Beauftragten durchge-
führt:

1.1.1. Biotoptypen- und Gewässerkartierung: Die Biotop-
typenkartierung wird durch Begehungen und flächende-
ckende Inaugenscheinnahme eines 2000-m-Trassenkorri-
dors festgestellt.

1.1.2. Brut- und Rastvogelkartierung: Es werden mehre-
re Tag- und gegebenenfalls auch Nachtbegehungen im 
räumlichen Zusammenhang mit Natura 2000-Gebieten 
durchgeführt.

1.1.3. Horst- und Höhlenbaumkartierung: Die Sichtkon-
trolle und Besatzüberprüfung der Horste an einzelnen 
Bäumen erfolgt durch Begehungen in der laubfreien Zeit 
in den Wintermonaten und gegebenenfalls ergänzend 
im Sommer im räumlichen Zusammenhang mit Natura 
2000-Gebieten.

1.1.4. Fledermauskartierungen: Im räumlichen Zusam-
menhang mit Natura 2000-Gebieten werden durch 
Nachtbegehungen in den Sommermonaten Fledermäuse 
erfasst. Hierbei können an einzelnen Abenden an geeig-
neten Standorten fortwährend kontrollierte Netze zum 
Fang der Tiere zwecks Bestimmung zum Einsatz kom-
men. Weiterhin kann es an einzelnen Standorten zur 
Ausbringung von Horchboxen kommen, die automatisch 
Ultraschalllaute zur Bestimmung der Fledermausarten 
aufzeichnen.

1.1.5. Kartierungen von Amphibien, Biber, Brandmaus, 
Feldmaus, Fischotter, Haselmaus, Käfern, Libellen, Repti-
lien, Schmetterlingen und Wildkatze: Tagsüber und teil-
weise nachts werden im räumlichen Zusammenhang mit 
Natura 2000-Gebieten die verschiedenen Arten erfasst. 
Ergänzend zu den notwendigen Begehungen werden 
hier bei Bedarf zum Nachweis der Haselmaus Neströhren 
(kleine Plastikröhren) an Büschen oder Bäumen befestigt 
und zum Nachweis von Amphibien und Reptilien künst-
liche Verstecke (ca. 1 m² große Stücke von Brettern, Ble-
chen oder Dachpappe) auf dem Boden ausgebracht. Zum 
Nachweis von Molchen werden punktuell (räumlich und 
zeitlich) in Gewässern zur Erfassung Eimer- und Flaschen-
reusen eingesetzt.

1.1.6. Kartierung von Fischen, Flusskrebsen, Muscheln 
und Rundmäulern: Begehung beziehungsweise Bootsbe-
fahrung von relevanten Gewässern sowohl tagsüber als 
auch nachts im räumlichen Zusammenhang mit Natura 
2000-Gebieten. Ergänzend zu den Begehungen können in 
einzelnen Nächten Reusen zur Kartierung bestimmter Ar-
ten aufgestellt werden. Die Tiere werden direkt nach der 
Erfassung zur Artbestimmung wieder freigelassen.

1.2.	 Vermessungsarbeiten

Zur Erfassung der Topographie im Präferenzraum sind 
Vermessungen notwendig, meist fußläufig mit tragbaren 
Geräten. Unter bestimmten Bedingungen können Droh-
nen eingesetzt werden. Die Arbeiten dauern in der Regel 
wenige Tage, abhängig von der Witterung.

1.3.	 Ortsbesichtigungen und Dokumentation

Ziel ist die Ermittlung von Umweltdaten, Kreuzungspunk-
ten und geografischen sowie geologischen Gegebenhei-
ten. Kleingruppen von zwei Personen führen die Besich-
tigungen meist mit Pkw durch, öffentliche Wege werden 
genutzt, private und Wirtschaftswege nur bei Bedarf. Es 
werden lediglich Fotos und Notizen angefertigt, keine 
speziellen Geräte.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeit-
raum von

Februar 2025 bis März 2026

Die Grundstücke und landwirtschaftlichen Wege werden 
nur tageweise und kurzzeitig betreten beziehungsweise 
letztere befahren. In der Regel sind die Mitarbeiter*innen 
zu Fuß unterwegs. Die Arbeiten vor Ort dauern wenige 
Minuten bis mehrere Stunden. Um die Flächen mit dem 
Fahrzeug zu erreichen, werden öffentliche, private und 
landwirtschaftliche Wege genutzt. Gegebenenfalls wer-
den Flurstücke, je nach Witterung und Aufwand, mehr-
mals an verschiedenen Tagen innerhalb des angegebenen 
Zeitraums betreten.

Im Zuge der Arbeiten werden keine Schäden verursacht. 
Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, 
können diese bei dem oben genannten Kontakt ange-
zeigt werden. Wir werden diese sodann entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben in § 44 Absatz 3 EnWG ent-
schädigen.

Die folgenden Flure sind von den unter 1. genannten 
Maßnahmen betroffen

Wir weisen darauf hin, dass nicht alle Flurstücke in den 
unten genannten Fluren zwangsläufig für die Vorarbeiten 
in Anspruch genommen werden. Der genaue Bedarf er-
gibt sich vor Ort. Eine Liste der in Anspruch zu nehmenden 
Flurstücke finden Sie auf unserer Projektwebsite:

rhein-main-link.amprion.net/Mediathek/ 
Bekanntmachungen/Vermessungs-und- 
Kartierungsarbeiten-25-26/

Liste der Flure im Bereich der Stadt Kelkheim (Taunus)

Gemarkung Eppenhain 
Flur 1, 2

Gemarkung Münster 
Flur 9, 10, 21, 22, 23, 24

Gemarkung Ruppertshain 
Flur 1

2.		  BAUGRUNDUNTERSUCHUNGEN

2.1.	 GEOTECHNISCHE VORARBEITEN

2.1.1.	 Auspflockung: Alle Untersuchungspunkte, das 
heißt Ansatzpunkte der Bohrungen und Sondierungen, 
werden im Vorfeld der Arbeiten eingemessen und mittels 
farblich gekennzeichneter Holzpflöcke markiert („ausge-
pflockt“). Diese werden im Anschluss an die Untersuchun-
gen wieder vollständig entfernt.

2.1.2.	 Kleinbohrung: Ziel der Kleinbohrungen ist es, mittels 
Bodenproben Informationen über die Bodenbeschaffen-
heit zu sammeln. Bestimmt werden sollen unter anderem 
die Schichtdicke, die Schichtzusammensetzung, die Lage-
rungsdichte und der Eindringwiderstand. Unter Kleinboh-
rungen werden daher mehrere Aufschlussverfahren wie 
zum Beispiel Rammsondierungen oder Rammkernsondie-
rungen zusammengefasst. Wir führen sie in der Regel mit 
kleinen Bohrraupen, im Ausnahmefall auch mit handge-
führten Schlaggeräten (Pürckhauer) durch. Die entnom-
mene Bodenprobe hat einen Durchmesser von bis zu neun 
Zentimetern und ist fünf bis sieben Meter tief. Die Geräte 
und die Aufstellflächen (circa drei mal drei Meter) wählen 
wir so, dass wir Einwirkungen auf den Boden und mögliche 
Flurschäden so gering wie möglich halten. Kleinbohrungen 
dauern in der Regel nur wenige Stunden, sodass wir Ihre 
Flächen nur einen Tag lang in Anspruch nehmen müssen. 
Sollten wir Ihre Flächen beispielsweise witterungsbedingt 
länger oder erneut beanspruchen müssen, werden wir Sie 
vorab rechtzeitig informieren. Nach Abschluss der Bohrung 
werden wir das Bohrloch fachgerecht verschließen.

2.1.3.	 Zuwegung zu Kleinbohrungen: Die Zuwegungen zu 
den Bohrpunkten planen wir so, dass wir überwiegend öf-
fentliche Straßen befahren und nur auf möglichst kurzen 
Strecken land- und forstwirtschaftliche oder gegebenenfalls 
auch private Wege nutzen. Einige Punkte werden wir nicht 
direkt über feste Wege anfahren können, sodass wir in die-
sen Fällen auch Acker- und Grünflächen nutzen müssen.

2.1.4.	 Kernbohrungen: Um den Baugrund in einer größe-
ren Tiefe zu untersuchen, beispielsweise um die Bauweise 
für die Querung von Infrastrukturen festzulegen, wenden 
wir Kernbohrungen an. Bei Kernbohrungen müssen die 
Flächen im Vorfeld auf Kampfmittelverdacht untersucht 
werden. Die Kampfmittelerkundung bei einer Kernboh-
rung führen wir in der Regel mit einer an einem Minibag-
ger befestigten Bohrschnecke aus. Wenn sichergestellt 
ist, dass keine Kampfmittel vorhanden sind, beginnen wir 
unter Freigabe der zuständigen Behörden mit der eigent-
lichen Kernbohrung. Wir bohren dabei mit einem Durch-
messer von circa 14 Zentimetern. Wir erreichen in der 
Regel Tiefen von etwa 20 Metern; in Einzelfällen können 
auch Tiefen von etwa 40 Metern erforderlich werden. Für 
die Kernbohrungen wird die Fläche mit einem auf Ketten 
geführten Bohrgerät oder Lkw befahren. Wenn wir die 
Bohrung abgeschlossen haben, verfüllen wir das Bohrloch 
mit einem geeigneten Material, sodass Sackungen an der 
Oberfläche oder Veränderungen der hydrogeologischen 
Eigenschaften ausgeschlossen werden können. Kernboh-
rungen dauern auf Grund ihrer Tiefe drei bis vier Tage, da-
nach stehen Ihnen die Flächen wieder frei zur Verfügung. 
Sollten wir Ihre Flächen beispielsweise witterungsbedingt 
länger oder erneut beanspruchen müssen, werden wir Sie 
vorab rechtzeitig informieren.

2.1.5.	 Zuwegung zu Kernbohrungen: Wie bei der Klein-
bohrung nutzen wir, soweit möglich, vorhandene Wege, 
um zu der erforderlichen Arbeitsfläche zu gelangen, die 
wir dann mit den beschriebenen Geräten in Anspruch neh-
men. Für die Kernbohrungen benötigen wir eine Arbeits-
fläche von etwa zehn mal zehn Metern. An den Kernbohr-
punkten werden wir zum Teil ergänzende Ramm- oder 
Drucksondierungen (siehe unten) vornehmen, die jedoch 
keine zusätzliche Arbeitsfläche benötigen.
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2.1.6.	 Grundwassermessstellen: Um die Hydrogeologie 
der Flächen zu untersuchen und zu prüfen, ob später 
während der Baumaßnahme Grundwasserhaltungsmaß-
nahmen erforderlich sind, werden wir einzelne Kernboh-
rungen zu Grundwassermessstellen ausbauen. Kleinboh-
rungen werden wir im Einzelfall zu Rammfiltermessstellen 
ausbauen. Hierzu bringen wir in die Bohrlöcher Filterroh-
re und Filterkies ein. Den Kopf der Messstelle legen wir 
in der Regel über Flur an und machen diesen durch eine 
entsprechende Markierung in der Umgebung erkenntlich. 
Egal ob Grundwasser- oder Rammfiltermessstelle – die 
Lage werden wir so wählen, dass eine Bewirtschaftung 
der jeweiligen Fläche weiterhin ohne oder nur mit gerin-
ger Einschränkung möglich ist. Die Daten der Grundwas-
sermessstellen werden wir in regelmäßigen Abständen 
auslesen. Daher müssen sie während der gesamten Bau-
maßnahme fußläufig zugänglich bleiben.

2.1.7.	 Drucksondierung (CPT): Um eine Drucksondierung 
(CPT) vorzunehmen, drücken wir eine kegelförmige Spitze 
mit einer definierten Geschwindigkeit in den Boden. Die 
Spitze hat dabei eine Fläche von etwa 15 Quadratzenti-
metern. Auch bei der CPT haben wir das Ziel, Rückschlüsse 
auf die Baugrundverhältnisse zu ziehen. Eine Sonde misst 
dafür den Spitzendruck und die Mantelreibung, die bei 
der Drucksondierung entstehen. Wir sondieren in einer 
Tiefe von 20 bis maximal 40 Metern. Um den nötigen Ein-
pressdruck erzeugen zu können, sind die CPT-Geräte auf 
einem Lkw oder auf einem Raupenfahrzeug montiert. Die 
CPT nimmt höchstens so viel Fläche in Anspruch wie eine 
Kernbohrung. Drucksondierungen dauern in der Regel 
nur wenige Stunden, sodass wir Ihre Flächen nur einen 
Tag lang in Anspruch nehmen müssen. Sollte eine längere 
oder erneute Beanspruchung, zum Beispiel witterungs-
bedingt, notwendig sein, informieren wir Sie rechtzeitig 
vorab. Wenn wir die Sondierung abgeschlossen haben, 
werden wir das entstandene Loch wieder fachgerecht ver-
schließen.

2.1.8.	 Schürfe: In Einzelfällen werden wir zur bodenkund-
lichen Kartierung mit einem Minibagger Schürfe mit einer 
Tiefe von circa 1,5 bis 2 Metern anlegen. Nachdem die ein-
zelnen Bodenschichten erfasst sind, werden wir die Schür-
fe wieder fachgerecht entsprechend der ursprünglichen 
Horizontierung verfüllen. Diese Maßnahme dauert in der 
Regel einen Tag. Sollte eine längere oder erneute Bean-
spruchung, zum Beispiel witterungsbedingt, notwendig 
sein, informieren wir Sie rechtzeitig vorab.

2.1.9.	 Kampfmittelerkundung: Vor Durchführung der zu-
vor genannten Maßnahmen erkunden wir den Untersu-
chungspunkt auf Kampfmittel. So stellen wir sicher, dass 
Kampfmittel keine Gefahr für die Erkundungsarbeiten 
darstellen. Die Kampfmittelerkundung erfolgt in den 
überwiegenden Fällen mittels Handgeräten von der Ober-
fläche aus. In Einzelfällen können weitere Maßnahmen 
wie Schneckenbohrungen (siehe oben) erforderlich wer-
den. Im Falle eines Kampfmittelfundes werden wir die er-
forderlichen Bergungsarbeiten im Anschluss an eine Fach-
firma vergeben. Hierzu kann gegebenenfalls der Einsatz 
von Fahrzeugen erforderlich sein. Diese Arbeiten werden 
wir einige Tage vor den eigentlichen Erkundungsmaßnah-
men durchführen. In der Regel werden wir die Arbeiten 
– abhängig von den Witterungsbedingungen – innerhalb 
weniger Tage abschließen.

2.1.10. Geophysikalische Untersuchungen: Geophysikali-
sche Untersuchungen dienen der Erkundung des Unter-
grundes mittels messtechnisch-physikalischer Methoden 
von der Oberfläche aus. Dazu werden Elektroden bezie-
hungsweise Geophone (fünf bis acht Millimeter starke 
und etwa 30 Zentimeter lange Stahlstifte) linear in regel-
mäßigen Abständen in etwa 0,2 Meter Tiefe in den Boden 
gesteckt und mit Kabeln sowie einem Messgerät verbun-
den. Anschließend folgen mehrere Messkampagnen durch 
die Fachfirma mittels zweier verschiedener Verfahren. Bei 
der Geoelektrik wird die zwei- bis dreidimensionale Ver-
teilung des spezifischen elektrischen Widerstandes ge-

messen, indem eine Stromstärke von 0,2 Ampere genutzt 
wird. Für die Seismikmessungen wird drei bis fünf Mal mit 
einem zehn Kilogramm schweren Hammer auf eine am 
Boden liegende Stahlplatte gehauen, um ein seismisches 
Signal zu erzeugen (wie ein Echo). Durch die geophysi-
kalischen Untersuchungen können Bodenschichten/-gren-
zen, Hohlräume, Grundwasserleiter oder Auflockerungen 
ohne Erdarbeiten in mehreren Metern Tiefen detektiert 
werden. Die Profile werden zu Fuß begangen und dauern 
meistens wenige Tage. Die Materialanlieferung erfolgt 
über Straßen, Feldwege beziehungsweise freigegebene 
Zufahrten möglichst nah an die Messlinie heran.

Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur Erhebung 
essenzieller Daten, die für die weitere Planung des Vor-
habens erforderlich sind. In diesem Zusammenhang sind 
die geotechnischen und archäologischen Untersuchungen 
an den ausgewählten Stellen nicht als konkrete Bauvor-
bereitung/-ausführung zu verstehen, sondern dienen der 
Aufklärung der generellen Gegebenheiten (Topographie, 
Gewässer, Boden, Grundwasser etc.), die für die Vorberei-
tung und Detaillierung der Planung notwendig ist.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeit-
raum von

Mitte Februar 2025 bis Mitte Mai 2025

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktu-
ell gültigen Bodenschutzbestimmungen vorgenommen. 
Gleichzeitig werden diese von einem Bodenkundler be-
gleitet.

Für die Durchführung der vorgenannten Untersuchungen 
kann es punktuell erforderlich sein, Rückschnitte von Be-
wuchs vorzunehmen. Rückschnittarbeiten werden von 
uns stets nur in dem unbedingt erforderlichen Umfang 
durchgeführt. Zum Erreichen der Untersuchungspunkte 
(in der Regel durch Erkundungstrupps und Raupenfahr-
zeuge) werden Zuwegungen zu diesen notwendig. Es 
werden hierzu überwiegend öffentliche Straßen befahren 
und nur auf möglichst kurzen Strecken land- und forst-
wirtschaftliche oder gegebenenfalls auch private Wege 
genutzt, die möglicherweise temporär ertüchtigt werden 
müssen. Die Anfahrt erfolgt entsprechend der Bodenbe-
schaffenheit.

Die ausführenden Firmen wurden von uns angewiesen, 
das Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst scho-
nend auszuüben. Im Zuge der Arbeiten werden im Regel-
fall keine Schäden verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht 
zu Flurschäden kommen, werden diese entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben in § 44 Absatz 3 EnWG entschädigt. 
Rechtzeitig vor Durchführung der Maßnahmen werden Ei-
gentümer*innen und gegebenenfalls Nutzungsberechtig-
te über den genauen Termin der Baugrunduntersuchung 
auf den betroffenen Flurstücken noch einmal individuell 
informiert.

Die folgenden Flurstücke sind von den unter 2. 
genannten Maßnahmen betroffen

Wir weisen darauf hin, dass nicht alle Flurstücke in den 
unten genannten Fluren zwangsläufig für die Vorarbeiten 
in Anspruch genommen werden. Der genaue Bedarf er-
gibt sich vor Ort. Eine Liste der in Anspruch zu nehmenden 
Flurstücke finden Sie nachfolgend und auf unserer Pro-
jektwebsite:

rhein-main-link.amprion.net/ 
Mediathek/Bekanntmachungen/ 
Baugrunduntersuchungen-2025- 
(Februar-Mai)/

Liste der Flurstücke im Bereich der Stadt Kelkheim (Taunus)

Gemarkung Münster 
Flur 22 
34, 35, 36, 37, 46/1, 46/2, 47, 48, 49, 50, 56/1, 60, 61, 69, 
71, 72, 73, 76, 81, 82, 97, 98, 101, 105, 106

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Januar 2025

25./26. Januar 2025: 
Fach, Dr. Anette 
Dornbachstraße 33, 61440 Oberursel 
Tel.: 06171 633366

VERANSTALTUNGEN

Einladung zur

N E U J A H R S F Ü H R U N G
Kelkheim stellt sich vor.

Eine unterhaltsame Zeitreise durch 7 Jahrtausende 
Geschichte mit Archivar Julian Wirth, M.A.

am Sonntag, 26. Januar 2025, 15.00 Uhr 
im Museum Kelkheim, Frankfurter Straße 21

Teilnahmegebühr: 5,– €

Veranstalter: Museumsverein Kelkheim und  
Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG
durch die dunklen Seiten Kelkheims

Eine Reise durch die Zeit und Nacht für Erwachsene  
mit der Frankfurter Schauspielerin und  

Historikerin Kate Schaaf

am Samstag, 25. Januar 2025, 18.30 Uhr

Treffpunkt: Altes Rathaus Kelkheim-Münster

Teilnahmegebühr: 10,– €

Anmeldung erwünscht unter  
Telefonnummer: 06195 803-854 oder per  

E-Mail: kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Einladung zum Erlebnisvortrag

GRÄBER UNTER HÜGELN 
ERBE DER VERGANGANHEIT

Sie sind beeindruckende Zeugen einer längst 
untergegangenen Welt: Kelkheims Grabhügel.

50 dieser einzigartigen Zeugnisse prähistorischer 
Vergangenheit befinden sich beim Rettershof.

Die Geheimnisse dieses im Main-Taunus-Kreis einmalig 
großen Gräberfelds hat der Archäologe Sascha Piffko 
im Auftrag der Stadt gelüftet. Er erzählt uns in seinem 

Vortrag eine Geschichte über eine fremde Welt, Vorstel-
lungen vom Dies- und Jenseits unserer Vorfahren und der 

Ungleichheit zwischen ihnen. Von goldenen Schmuck
stücken und bronzenen Waffen. Von Frieden und Krieg.

Ein Erlebnisvortrag vom 
Archäologen und Forscher Sascha Piffko, M.A.  

SPAU Archäologie Münzenberg

am Mittwoch, 12. Februar 2025, 18.00 Uhr

im Plenarsaal des Rathauses Kelkheim, 1. OG 
Gagernring 6, 65779 Kelkheim

Teilnahmegebühr: 5,– €

Anmeldung: kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 24.1. 14.30 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Theater en miniature „Findus zieht um“, für  
ALLE ab 4 Jahre, Kulturgemeinde Kelkheim e.V.

Sonntag 26.1. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Erlebniswanderung (mittelschwer), ca. 16 km,  
auf dem Richard-Hofmann-Weg rund um Eppstein 
mit anschließender Einkehr in der „Wunderbar“.  
Anmeldung bei Christian Hagemeyer,  
Tel.: 0170 5568357, Taunusklub Fischbach

Montag 27.1. 9.30 – 11.30 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

27.1. 10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Joachim Schnell: „Unsterblichkein IV“:  
Antik-jüdische und frühchristliche Vorstellungen 
Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

Dienstag 28.1. 9.30 Uhr St. Marien, Gr. Gemeindesaal Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen. Es 
sind noch Plätze frei. Info: anja.siebers@gmail.com

10.30 Uhr St. Marien, Gr. Gemeindesaal Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen

12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Mittagstisch für Senioren. Anmeldung bis freitags 
im Gemeindebüro Fischbach

15.00 Uhr St. Franziskus, Saal Familiencafé JungUndAlt

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 29.1. 15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag im Stephanustreff

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Matthäussaal

Frauengemeinschaft Ruppertshain: Kaffeeklatsch

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

19.30 Uhr St. Dionysius, St. Dionysius Neujahrskonzert, Prof. Dr. Winfried Bönig, 
Domorganist Kölner Dom

Donnerstag 30.1. 19.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Tanz und Meditation
Freitag 31.1. 18.11 Uhr Franziskushaus  

Kelkheim-Hornau,  
Rotlintallee 10

Ordensfest für Senatoren, Akteure und geladene 
Gäste – AKK, Arbeitskreis Karneval der Kolpings-
familie Kelkheim e.V.

20.00 Uhr Kulturbahnhof 
Kelkheim-Münster

Rund um die Welt: Nepal von Raimund Dorn 
Arbeitskreis der Filmamateure Kelkheim /Ts. e.V. 

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Museumsspaß am Samstag
Wissen und Werkeln für Grundschulkinder

Einladung zum 
WINTERWERKELN

am Samstag, 25. Januar 2025, 11.00 bis 12.15 Uhr

im Museum Kelkheim, Frankfurter Straße 21

Die kalte Jahreszeit ist die perfekte Gelegenheit,  
gemeinsam kreativ zu werden! Beim Winterwerkeln 

laden wir alle Grundschulkinder herzlich ein,  
ihre Bastelideen umzusetzen und die Winterzeit  

mit bunten Kunstwerken zu verschönern.

Anmeldung erbeten bis Freitag, 24. Januar 2025,  
über Dorothee Sommer  

(fuehrungen.museumkelkheim@web.de  
oder Tel.: 06174 9685492)

Beitrag: 5,– €

Veranstalter: 
Museum Kelkheim,  

Kulturreferat der Stadt Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Lesungen

Ausstellungen

E I N L A D U N G
zur Eröffnung der Ausstellung:

„ZWISCHEN HIMMEL  
UND ERDE“

Werke in Pastell, Acryl und Aquarell  
von Connie Albers

Freitag, 7. Februar 2025, 19.00 Uhr

in der Galerie der Stadt Kelkheim  
in der Alten Kirche Hornau, Rotlintallee

Begrüßung: 
Michaele Scherenberg

Musikalische Gestaltung 
Band „Memento“

Öffnungszeiten bis Sonntag, 23. Februar 2025:

Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag und Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Veranstalter: Magistrat Stadt Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 22. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING MÜNSTER 
TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Samstag, 25. Januar
10.45	 Uhr	 wE1 – Spielrunde Leistungsklasse
SG Wehrheim Obernheim – TSG Münster� Limesschule, Wehrheim
12.00	 Uhr	 wE2 – Spielrunde Mitte
TSG Eddersheim II – TSG Münster II 
� Städtische Sporthalle, Hattersheim
13.15	 Uhr	 mE2 – Spielrunde LK West
TSG Münster II – HSG Dotzheim/Schierst.� Waldsporthalle Münster
14.00	 Uhr mC1 – Regionalliga
TV Hüttenberg – TSG Münster� Sporthalle Hüttenberg
14.45	 Uhr	 mJE1 – Spielrunde LK Ost
TSG Münster – HSG Hochheim/Wicker II� Waldsporthalle Münster
15.00	 Uhr	 mA1 – Regionalliga
TSG Münster – TuS Holzheim� Eichendorffschule Münster
15.45	 Uhr	 wB2 – BOL
SV Seulberg – TSG Münster II� Wilfried-Fey-Halle, Friedrichsdorf

VEREINE

Impressum:
Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten 
Ausgabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos 
einzeln bezogen und zudem auf der Homepage der 
Stadt Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übri-
gen wird das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage 
in der Kelkheimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte 
zugestellt.

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

– � 1 Allibert Badschrank bahamabeige  
Höhe 193 cm, Breite 40 cm, Tiefe 30 cm, 2 Türen mit 
entsprechenden Einlegeböden, wie neuwertig

– � 1 Allibert Badschrank bahamabeige  
Höhe 193 cm, Breite 40 cm, Tiefe 30 cm, 1 Tür mit  
Einlegeböden, 2 Schubläden ca. 20 cm hoch, 
1 Klappe mit Korbeinsatz, wie neuwertig

– � 1 Allibert Hänge-Badschrank bahamabeige  
Höhe 57 cm, Breite 40 cm, Tiefe 30 cm,  
mit entsprechenden Einlegeböden, wie neuwertig

Tel.: 06195 61214

Doppelbett, Holz: Ahorn, verstellbarer Lattenrost und  
Matratzen, 2 x 2 m
Tel.: 0171 7943141

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:
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KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet.

Montag – Freitag:		  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 wegen Renovierungsarbeiten 
Tel. 		  nur Freitag 08.30 bis 10.30 Uhr 
06195 97503-30	

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Das Familiencafé macht Winterpause. 
FranzisKUSS

Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 9.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

3. Sonntag im Jahreskreis (Ökumenischer Bibelsonntag)
Samstag, 25. Januar
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier 

	 Matthäussaal, Ruppertshain
18.30 Uhr	� Familiengottesdienst mit den  

Erstkommunionkindern	 St. Martin

Sonntag, 26. Januar
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 27. Januar
09.00 Uhr	� Gemeinschaftsmesse  

der Frauen	 St. Dionysius
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	 Hl. Dreifaltigkeit

Dienstag, 28. Januar
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier 

	 Matthäussaal, Ruppertshain
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 29. Januar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 30. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef

Freitag, 31. Januar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

Darstellung des Herrn – Lichtmess
Samstag, 1. Februar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	� Eucharistiefeier –  

mit Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

Sonntag, 2. Februar
09.30 Uhr	� Familiengottesdienst mit Vorstellung  

der Erstkommunionkinder,  
mit Casa Sonata	 St. Dionysius

11.00 Uhr	� Eucharistiefeier –  
mit Eine-Welt-Verkauf	 Klosterkirche

11.00 Uhr	� Familiengottesdienst 
„Ich habe das Licht gesehen“	 St. Marien

11.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 
und dem Kinderchor	 Hl. Dreifaltigkeit

EVANGELISCHE  
LUKASGEMEINDE  

KELKHEIM 

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Gemeindebüro Pauluskirche: 	 06195 902432

Gemeindebüro Johanneskirche:	 06195 61989

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrerin E. Paulmann: Telefon 06195 2845 oder  
E-Mail elisabeth.paulmann@ekhn.de

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail yemeekim@web.de

Familienzentrum St. Berger: Telefon 0173 8258531 oder 
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

So., 26. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Johanneskirche, Fischbach

11.00 Uhr	 Familienkirche in der Pauluskirche, Kelkheim

Mi., 29. Januar
15.00 Uhr	� Senioren-Nachmittag  

in der Pauluskirche, Kelkheim

So., 2. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Pauluskirche, Kelkheim

18.00 Uhr	 Abendkonzert in der Pauluskirche, Kelkheim

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.paulusgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: stephanusgemeinde.kelkheim@ekhn.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung entnehmen Sie bitte dem 
Anrufbeantworter.

Kirchenmusik: YeMee Kim-Schneider, Tel. 0176 44559141

Sonntag, 26. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Johanneskirche 

in Fischbach
18.00 Uhr	� Ökum. Abendgebet in der 

Stephanusgemeinde (Gemeindesaal)

Mittwoch, 29. Januar
15.00 Uhr	� Spiele- und Plaudernachmittag  

im Stephanustreff

Sonntag, 2. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Pauluskirche

Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der  

Stephanusgemeinde (Gemeindesaal)  
mit Prädikant Thorsten Bartsch

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 26. Januar 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 29. Januar	 19.00 Uhr 	Bibelgespräch

Sonntag, 2. Februar 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 5. Februar	 19.00 Uhr 	Bibelgespräch

Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

Der Sozialverband VdK ist der größte Sozialverband für 
alle Menschen und alle Generationen in Hessen und Thü-
ringen.

Die VdK-Präsidentin Verena Bentele veröffentlichte im 
Mai 2024 auf VdK-TV einen Beitrag mit der Überschrift 
„Inklusion und Barrierefreiheit“. 

Seit 2009 gilt in Deutschland die UN-Behindertenrechts-
konvention. Doch von ihrem erklärten Ziel einer barriere-
freien Gesellschaft sind wir noch weit entfernt. Es gibt 
viel zu wenige barrierefreie Wohnungen. Beim Einkaufen 
sind manche Regalreihen so hoch, dass Menschen im Roll-
stuhl oder Kleinwüchsige nicht an sie heranreichen. Älte-
re Menschen beklagen zudem die winzige Schrift bei den 
Produkthinweisen. Andere scheitern schon am Eingang, 
weil Stufen zu Geschäften, Arztpraxen oder Bankfilialen 
unüberwindliche Hindernisse sind. Hersteller von Elektro-
geräten berücksichtigen Verbraucherinnen und Verbrau-

17.00	 Uhr	 mB1 – Regionalliga 
TSG Münster – HSG Goldstein./Schwanh.� Eichendorffschule Münster 
19.00	 Uhr	 2. Männer – Oberliga Mitte
HSG Lumdatal – TSG Münster II� Lumdatalhalle Rabenau
19.00	 Uhr	 Damen – Bezirksliga
TSG Münster – TuS Nordenstadt II� Eichendorffschule Münster 

Sonntag, 26. Januar
09.00	 Uhr	 mD2 – Bezirksklasse Süd
TSG Münster II – FTG Frankfurt� Eichendorffschule Münster
10.30	 Uhr	 mD3 – Bezirksklasse Nord
TSG Münster III – HSG Eschh./Steeden II.� Eichendorffschule Münster
12.00	 Uhr	 mD1 – BOL
TSG Münster – TuS Nordenstadt� Eichendorffschule Münster
13.30	 Uhr	 wD3 – Bezirksliga West
HSG MainHandball – TSG Münster III 
� Graf-Stauffenberg-Schulzentrum, Flörsheim
14.00	 Uhr	 mA2 – BOL
TSG Münster II – HSG Schwalbach./N.� Eichendorffschule Münster
14.00	 Uhr	 wB3 – Bezirksliga
JSGwB Eschh./S./C. – TSG Münster III 
� Kreissporthalle mT, Bad Camberg
16.00	 Uhr	 wC1 – BOL
TSG Münster – HSG Breckennh./W./M.� Eichendorffschule Münster
16.45	 Uhr	 mB2 – BOL
HSG Breckennh./W./M. – TSG Münster II 
� Ländcheshalle Wallau, Hofheim
16.45	 Uhr	 wA – Bezirksliga
HSG MainHandball – TSG Münster 
� Graf-Stauffenberg-Schulzentrum, Flörsheim
17.30	 Uhr	 1. Männer – Regionalliga
TuSpo Obernburg – TSG Münster 
� Valentin-Ballmann-Halle, Obernburg
18.00	 Uhr	 3. Männer – BOL
TSG Münster III – TG Rüsselsheim� Eichendorffschule Münster
18.00	 Uhr	 mC2 – Bezirksliga West
TSG Eddersheim – TSG Münster II 
� Städtische Sporthalle, Hattersheim

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Sonntag, 26. Januar
13.00 Uhr	2Ma	 TuS Hornau – FC Eddersheim II
15.30 Uhr	1Ma	 TuS Hornau – FC Eddersheim I

Mittwoch, 29. Januar
20.00 Uhr	1Ma	 VFR Limburg – TuS Hornau

VERBÄNDE



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Samstag, 25. Januar 2025	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Nr. 3 · KW 4 – Seite 7

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 12. Februar 2025, 10.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 31. Januar 2025, 12.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Integrationsbüro 
Kontakt: Tel.: 06195 803-302/-303 oder 0172 4219549,  
Zimmer 003 des Rathauses
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 06174 63488 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 016,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim,  
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim  Wasserwerk  Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Förstersprechstunde

Ab September 2024 bis einschließlich März 2025 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach, im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägescheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Fischbach, Im Schulzehnten 3
Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

	� Kursanmeldung über:  
https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html

	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 
Sie in folgenden Bereichen: in der häuslichen Pflege, bei 

Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns zu 
unseren Geschäftszeiten erreichen unter Tel.: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1   8,30 € 
Menü 2   8,30 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� jeden Mittwoch, von 19.00 bis 21.00 Uhr  

Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

17.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder 
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Rot-Kreuz-Laden, Hornauer Str. 4, Kelkheim  

Öffnungszeiten:  Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben 
werden. Infos unter Tel.: 06195 9877078 oder über die 
Geschäftsstelle.

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

cher mit Sehbeeinträchtigungen zu wenig. Die Liste der 
überflüssigen Barrieren ließe sich unendlich fortsetzen. 
Hier muss dringend gehandelt werden.

Dieser Beitrag war ein Hinweis auf die Fernsehsendung 
„Klipp und Klar“, der im Mai auf dem Fernsehsender 
Sport1 ausgestrahlt wurde. Der Beitrag kann jetzt nur 
noch auf der Website: www.vdktv.de abgerufen werden.

(Quelle: VdK Zeitung Mai 2024, Zitat der VdK-Präsidentin 
Verena Bentele in „Klipp und Klar.“)

Der Vorstand des VDK Ortsverbandes Kelkheim trifft sich 
auch in 2025 i. d. R. jeden letzten Samstag im Monat im 
Rathaus Kelkheim zu Vorstandssitzungen. Sollten Sie Inte-
resse an der Vorstandsarbeit haben, melden Sie sich bitte 
beim Vorsitzenden, Andreas Molsberger, gerne per E-Mail 
Andreas.Molsberger@vdk.de oder an ov-kelkheim@vdk.de

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
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Privatärztlicher Notdienst, Telefon 018050 19257 
Der privatärztliche Notdienst kann grundsätzlich von allen privatversicherten Patienten,  
Selbstzahlern sowie gesetzlich freiwillig Versicherten in Anspruch genommen werden.

www.arzt-ruf.de E-Mail: info@arzt-ruf.de

– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle            Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 25. 1. 2025
Klosterberg Apotheke	 Tel.: 06195 2728	 Frankfurter Straße 4	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 26. 1. 2025
Rosen-Apotheke	 Tel.: 06192 96790	 Rheingaustraße 46	 65719 Hofheim am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 27. 1. 2025
Globus Apotheke	 Tel.: 06192 99250	 Seilerbahn 2 – 4	 65719 Hofheim am Taunus	 Mo. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Di., 28. 1. 2025
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 29. 1. 2025
Rathaus Apotheke	 Tel.: 06198 7535	 Alte Schulstraße 2	 65817 Eppstein	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 30. 1. 2025
Apotheke am Westerbach	 Tel.: 06173 2025	 Westerbachstraße 23	 61476 Kronberg im Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 31. 1. 2025
Limes Apotheke	 Tel.: 06196 779980	 Marktplatz 23	 65824 Schwalbach am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster
Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 

im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Mittwoch, 17.15 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte
Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain
Einsatzabteilung: 
Di., 28. 1., 19.30 Uhr	 Unterricht
Minilöscher: 
Fr., 31. 1., 16.00 Uhr	 Treffen
Jugendfeuerwehr: 
Fr., 31. 1., 18.00 Uhr	 Treffen
Alters- und Ehrenabteilung: 
Fr., 31. 1., 20.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ
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 Fern der Heimat - Ostpreußen, die er so liebte. 

Fritz Böhm 
 

* 05.12.1928     † 20.12.2024 

Danke für die gemeinsamen Jahre, die wir zusammen 
verbringen durften. 

Martha 
Beatrix und Siegfried 
Birgit und Thomas 
Dominique und Andreas mit Juri und Levi 
Carmen und Samuel 
Christel Lindenberg 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 30. Januar 2025 
um 11.30 Uhr in der katholischen Kirche St. Josef in Eppenhain statt. 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von  
meinem geliebten Ehemann, Sohn, Bruder, Vater,  
Onkel, Opa, Schwiegervater und Schwager

Walter Becht
    * 16. März 1954     † 11. Januar 2025

Wir vermissen dich unbeschreiblich. In unseren Herzen lebst du weiter.

Deine Petra
Gertrud

Tina und Andrew
Gina, Tommy, Vincent

Christina
Daniel, Saskia, Mio und Jari

Isabell und Daniel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 29. Januar 2025,  
um 13.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof Kelkheim statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir trauern um unseren Sportkameraden und Freund

Walter Becht
Walter war ein begnadeter Fußballer und ein sehr guter  

Tennisspieler, bei allen sportlichen Erfolgen und Aktivitäten  
stand bei ihm aber immer der Teamgedanke im Vordergrund.  

Wir haben einen sehr guten Freund verloren, mit dem wir  
auch außerhalb des Sportgeländes viele Highlights wie  

gemeinsame Ausflüge und bis zuletzt private Feiern  
trotz langjähriger Erkrankung erleben durften.

Walter, du fehlst uns.

Für die Ü-50-Fußballer der TuS Hornau e.V.: 

Arno, Bernd, Bernhard M., Bernhard St., Dirk,  
Erhard, Franz, Heinrich, Helmut, Karlheinz, Knut,  

Ludwig, Markus, Olaf, Peter, Ralf, Reinhard, Stefan,  
Thomas F., Thomas P., Ulrich, Volker, Werner

Mats Wingens
✳ 27. 06. 2013      † 10. 01. 2025

Du bleibst für immer in unseren Herzen ♥️ 

Deine Eltern Kathrin und Marc 
Dein Bruder Piet  

Opa Paul und Oma Inge 
sowie alle Angehörigen

Wir verabschieden uns von Mats mit einer Trauerfeier und  
anschließender Urnenbeisetzung am Mittwoch, den 29.01.2025  

um 11:30 Uhr auf dem Hauptfriedhof Kelkheim.

Wir danken für alle Zeichen der Anteilnahme,  
bitten jedoch von Beileidsbekundungen am Grab, Blumenspenden 

sowie Trauerkleidung abzusehen. 

Spenden: Förderkreis der Peter-Josef-Briefs-Schule,  
NASPA Hochheim, IBAN DE10510500150213098128 Kondolenzanschrift:  
Bergen-Enkheimer Bestattungshaus, Voltensee Straße 8, 60388 Frankfurt am Main

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derer, die an ihn denken.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben, 
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Schweren Herzens, aber dankbar für die gemeinsame Zeit,  
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann,  

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Adolf Heider 
* 7. 2. 1939         † 14. 1. 2025

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Deine Dolli 
Petra, Norbert, Tobias, Kathi, Sebastian
Harald, Michaela, Tim, Nico, Melanie, Emilia
Stefan und Connie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 14. 2. 2025  
um 12.30 Uhr auf dem Kelkheimer Hauptfriedhof statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Kelkheim, im Januar 2025

Für die zahlreichen aufrichtigen  
Beileidsbekundungen

zum Tod unserer Mutter

Renate Debus
† 31. 12. 2024

danken wir sehr herzlich.

Familien
Debus & Laudan

65779 Kelkheim, im Januar 2025

D A N K S A G U N G

Heinz Köpke
† 3. 1. 2025

Wir danken allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre persönliche Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Smith
für seine tröstenden Worte.

Im Namen der Familie

Karin Köpke

Kelkheim, im Januar 2025

Der Tod kam als Freund. 
Aber die Liebe bleibt.

Renate Werner
1949 - 2024

Meine über alles geliebte Frau, bedingungslose Begleiterin  
durch beste Zeiten und bitterste Stunden,  

ist am 7. Januar 2025 verstorben und von ihrem Todeskampf erlöst worden.

Unsere liebe Mutter und Großmutter werden wir nie vergessen  
und für uns immer in sehr guter Erinnerung bleiben.  

Wir sind sehr traurig.

Ralf-Artur, Marion, Stefan, Cosima, Nico mit Lena

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im familiären Rahmen.

Nachruf auf einen außergewöhnlichen Menschen und treuen Vereinskameraden.

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem

langjährigen Vereinsmitglied und Freund Walter Becht, 
der uns durch seine Lebensfreude, sein Engagement und  

seine Liebe zum Sport  unvergessen bleiben wird.

Walter war seit seiner Geburt Teil des TuS Hornau und prägte den Verein auf 
 vielfältige Weise: Von der Jugend bis zur ersten Mannschaft war er in den 70er und 80er 

Jahren eine prägende Figur im Fußball. Nach seiner aktiven Zeit in der ersten Mann-
schaft führte er die Soma als engagierter Leiter und blieb dem Fußball stets verbunden. 
Seine Leidenschaft für den Sport zeigte sich auch im Tennis, wo er als Spieler und Ka-

pitän der Herren-40- und Herren-50-Mannschaften aktiv war. Besonders am Herzen lag 
ihm die 2006 mitgegründete Ü50-Fußballmannschaft, die er bis zuletzt unterstützte.

Auch abseits des Spielfelds engagierte sich Walter unermüdlich für den Verein,  
unter anderem in der Mitgliederverwaltung. Neben dem Sport liebte er Reisen  

und Abenteuer, war für seinen Humor, seine Offenheit und seinen Charme bekannt 
und zog Menschen in seinen Bann. Als liebevoller Familienvater und Ehemann setzte 

er sich stets für Gemeinsamkeit ein.

Trotz einer schweren Erkrankung blieb Walter ein Kämpfer und ein Vorbild an 
 Lebensfreude und Durchhaltevermögen. Nach 70 Jahren Vereinszugehörigkeit ver-

lieren wir nicht nur ein Vereinsmitglied, sondern einen Freund und ein echtes Original. 
Sein Engagement und seine Geschichten werden uns fehlen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden Walter niemals vergessen.

Im stillen Gedenken 
TuS Hornau e.V.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Ba-
rabwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft: Tafelsilber, Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren (auch defekt), Mün-
zen und Medaillen, Ölgemälde & 
Kunst, Näh- & Schreibmaschinen, 
Blechspielzeug. Tel. 01575/4508949

Junger Sammler sucht altes Renn-
rad bis 400,- €, gerne italienisch, 
auch reparaturbedürftig.   
 Tel. 0172/6945501

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz, Liederbach, NB 
2024, Miete 125,- €, ab sofort.  
  Tel. 0172/7249555

Schwalbach Mitte, 30 m2 Lager zu 
vermieten. DH: 4 Meter. Sauber, si-
cher, trocken. AB ab 250,- € an.  
 Tel. 0173/7912823

KFZ
ZUBEHÖR

4 Original Mercedes Alu-Felgen 
GLKx204/17 Zoll mit Achsabde-
ckung gebraucht. Abholung Ober-
ursel.  Tel. 0172/6120080

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

Akademiker im Ruhestand wünscht 
sich solide Freundschaft mit ehrl., 
treuer, kulturinteress. Sie. Kind kein 
Hindernis. Gerne Bildzuschrift. 
   Chiffre VT01/01

2 Seniorinnen suchen Bekannt-
schaften zum Rommé-Spielen, Es-
sen gehen, Kino und zum unterhal-
ten.  Chiffre VT 03/04

Stammtisch 60+ in Bad Soden 
sucht Verstärkung. Themen: Kunst 
- Kino - Musik. Treffpunkt: Gustavs
Brasserie.    
 stammtischsommer@freenet.de

Mann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, diskret, Akad., sucht attrakti-
ve, reife +70 J. Dame für fantasie-
volle Tagefreizeiten. Freue mich auf 
Deine Antwort an    
 E-mail: rolf.berg@web.de 
  oder Chiffre VT 02/04

Gentleman der alten Schule, Mitte 
60 J., sucht attraktive Dame ab 70 
J. für diskrete erotische Freund-
schaft. Komm, trau Dich. Freue 
mich auf Deine Antwort.   
 E-Mail: hausfreund-63@web.de

Geschäftsmann 55, 180 cm, ge-
pflegt, sucht attraktive sie mit Inter-
esse an fantasievollen Treffen.
 E-Mail: Niveau33@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Jung gebliebene, gut aussehende 
64-Jährige, unternehmungslustig, 
fröhlich, wünscht sich einen char-
manten Mann, der mit auf eine lan-
ge und lebendige Beziehungsreise
geht! lebensfreude25@t-online.de

Singleman (71/170/77, unabhän-
gig, NR, sportlich) sucht Singlelady. 
Für‘s Wandern, Radeln, Tanzen, 
Reisen. E-Mail: kbj0911@t-online.de

Junggbl. Witwe 69, NR, NT, 1,68 
m, 69 kg, warmherzig,hilfsbereit, 
reise gerne, tanze gerne (keine Be-
dingung), mag es in der Natur zu 
sein u. zu wandern. Suche gleich-
ges., charmanten, sportlichen, kulti-
vierten Partner gleichen Alters +/- 
mit guten Manieren. Kontakt, wenn 
mögl. mit Bild an  Chiffre VT 04/04

Bildhübsche Elizabeth, 58 J. Bin 
eine fröhliche, zärtliche Frau mit tol-
len Kochkünsten. Fühle mich nur 
sehr allein und einsam.Wünsche mir 
von Herzen einen liebev. Mann zum 
verwöhnen und Lieben.   
 E-Mail: liza.meet@t-online.de

Witwer, NR, Ende 70, mit den 3 H‘s 
sucht sie, die wie ich, weltoffen und 
ohne Altlasten ist, für ein niveauvol-
les Mit- und Füreinander auf Augen-
höhe. Ich bin an Kultur, Reisen, Zeit-
geschehen und vielem mehr inter-
essiert.  Chiffre VT 06/04

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Birgit, 64 J., sympathische Witwe, mo-
bil u. ungebunden, leider trotzdem einsam.
Mag alles Schöne, wie Kochen, Garten u. 
frische Luft/Natur, aber überhaupt keinen
Streit. Ruf üb. pv an, wenn Du meinst Dein 
Männerherz könnte bei mir höher schla-
gen u. lass mich Deine Traumfrau werden. 
Tel. 0162-7939564

 ➤ Gerti, 71 J., unkomplizierte u. bescheide-
ne Witwe, mit viel Liebe im Herzen. Ich bejahe
das Leben u. mache aus jedem Tag das Beste. 
Doch zu zweit wäre alles noch schöner, fi nden
Sie nicht auch? Alles tun, was uns Spaß macht 
u. füreinander da sein. Fassen Sie sich ein
Herz u. rufen Sie üb. pv an, herzliche Grüße.
Tel. 0176-34498406

 ➤ Hilde, 76 J., schlank, hüb. u. jugendl. ge-
blieben. Ob kochen, backen, Sport schauen, 
Tagesausfl üge mit meinem Auto - mir macht 
alles Spaß. Wünsche mir e. lieben Partner, der
meine Werte von Ehrlichkeit u. Aufrichtigkeit
teilt. Melden Sie sich üb. pv, wenn Ihr Wunsch
nach Zweisamkeit auch so groß ist, wie mei-
ner. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Alltagshelfer und Begleiter für Se-
nioren. Ich unterstütze und helfe Ih-
nen gerne sich in Ihrer vertraute und 
gewohnte Umgebung wohl zu füh-
len. Wenn Sie Jemand suchen, der 
emphatisch, freundlich und gedul-
dig ist,dann melden Sie sich gerne 
telefonisch.  Tel. 0176/84733938

„Die Hausdame“. Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Tel. und Info: 0170/1897582

KINDERBETREUUNG

Betreuung/Freizeitbegleitung un-
serer 7 j., fröhlichen Tochter. Di (und 
gern Fr) von ca. 15.45 bis 18.45 Uhr. 
Ges.: 1,2 km vom Bahnhof am 
Hang. Aus Kelkheim (sonst Auto). 
Mindestalter 15 u. Elternkontakt. 
Gute Bezahlung.  Tel. 0172/6295694

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wiese 5.000 m² - Rosbach-Rod. 
Pferde, Obst. Kapitalanlage geg. 
Höchstgebot VHB.
 E-Mail: antonmagoelz@gmail.com

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Solvente Familie mit 3 Kindern 
freut sich auf Kaufangebote in 
Oberursel/Maasgrund  
   Tel. 0175/4283242

Junge Familie sucht Bauplatz bis 
500.00,- € (mind. 400 m2) oder frei-
stehendes EFH/ZFW (bis 1,1 Mio,- 
€) von Privat.  Tel. 0176/22847238

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Von priv. DH-Hälfte. San. bed. in 
Oberurseler bevorz., ruhiger Lage. 2 
Bäder, Gäste-WC, große Garage. 
Grundstk. ca. 470 m², Wohnfl. ca. 
200 m², ab sofort. 950.000,- €
 E-Mail: dhh24@posteo.de

Privatverkauf: 3-Zimmerwohnung 
mit Balkon, sonnenseitig in Fried-
richsdorf-Seulberg. Im 4. OG eines 
7-stockigen Hochhaus. Die Woh-
nung ist vermietet, Kaltmiete be-
trägt 760,- €. VB: 350.000,- € Er-
reichbarkeit nach 16 Uhr.   
 Tel. 0176/23935630

EFH, Grundst. 655 m², Bauj. 1966, 
renov.+ San.-bedürft., Wohnfl. + 
Nutzfl. ca. 150 m², 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB.   
 Info unter Tel. 01522/5444593

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Wir suchen Praxisräume für eine 
medizinische Gemeinschaftspraxis 
in Kronberg oder Oberursel mit 
mind. 5-6 Räumen ab Frühjahr 
2025. Zuschriften bitte an:  
 praxiskronberg@web.de

MIETGESUCHE

Oberursel und Umgebung: Fami-
lie sucht einen Raum (Dachboden 
oder Keller) zur Miete für Unterbrin-
gung von sauberen, schönen Erin-
nerungen, Kinderbett u.ä..   
 Tel. 06171/3219

Hallo! Mein Name ist Alex und ich 
bin 25 Jahre alt. Ich bin in Vollzeit 
als Sozialarbeiter angestellt und su-
che eine Wohnung, ca. 30 m2. 
Warmmiete ca. 650,- €. Die Woh-
nung sollte im Umkreis von Oberur-
sel oder Bad Homburg liegen. Falls 
Sie eine passende Wohnung haben, 
bin ich jederzeit erreichbar.
 Mobil: 01590/6339523

Seriöser Mieter: Suche trockenes 
Lager für Möbel und Maschinen 
MTK/HTK ca. 100 -150 m².   
 Tel. 0176/78504977

3 -4 ZI-WO in HG, sofort, langfristig 
für 1. Pers., EG od. 1. OG, Terrasse/
Balkon, großer Keller, Garage.  
 Info unter Tel. 01522/4598743

Pensionierte Lehrerin mit Verbin-
dung zur Academy sucht 3-Zim-
mer-Wohnung in Kronberg.   
 Chiffre VT 05/04

Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner,  sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.   
 Tel. 06172/6874285

VERMIETUNG

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Wohnung zu vermieten: 2 ZKB 
möbliert, 65 m², Bad Homburg Alt-
stadt. Miete: 650,- € + Umlagen + 
Kaution. Tel. 0163/2577585

Schöne, helle 3-Zimmerwohnung 
in kleiner Wohnanlage auf dem Land  
mit Stellplatz und bester Verkehr-
sanbindung nach Frankfurt, Bad 
Homburg, etc. Wohngarten zum 
Grillen und Sonnen. Quadratmeter-
preis 10,- €, NK 150,- €. Mit Einbau-
küche. Wohn- und Schlaftrakt ge-
trennt. Umständehalber sofort zu 
vermieten.  Tel. 06034/5260

200 m2 großes, trockenes und hel-
les Lager zum Verbleib von Möbeln 
und Geräten zu vermieten. Hoch-
parterre, äußerst gute Anbindung: 
Nur 2 Minuten zur Schnellstraße 
nach Frankfurt, Bad Homburg, etc.
entfernt gelegen. Der Raum hat ei-
nen glatten Boden, ist hell, trocken 
und eignet sich zum Abstellen von 
Möbeln, Geräten und Werkzeugen 
für das Baugewerbe. Quadratme-
terpreis ohne Strom 4,- €.   
 Tel. 0160/90534997 ab 20 UhrKö-
nigstein 2,5 ZKB Altbau, großer 
Balkon, 110 m2, keine EBK, KM 
1100,- €.    
  wohnungkoenigstein@t-online.de

Königstein 3 ZKB, 59 m2, Altbau, 
kein Balkon, keine EBK, KM 680,- €.  
 wohnungkoenigstein@t-online.de

Helle 4-Zi-Whg. in Bad Homburg, 
102 m2, Einbauküche, Bad. 1.600,- €
+ NK, top Lage, ab sofort.   
 Tel. 0151/12143945

Bad Hbg., 3,5 Zi., 1.OG, 85 m2, 6 
WE, ruhig + gepflegt, 1.300,- € + NK 
+ KT. Kontakt unter    
 Tel. 0172/7249555

Sulzbach, Reihenendhaus, 6 Zi., gr. 
Garten, Garage, gute Lage. 118 m2 

sofort frei, 2.200,- €, zzgl.NK u. KT. 
E-Mail:     
 einfamilienhaussulzbach@web.de

Bad Homburg. Zimmer 16 m2, 390,-  
€ zur Untermiete an Studentin. Ge-
meinsame Küche, eigene Waschma-
schine, Bad, Kühlschrank. In der 
Nähe befinden mehrerer Buslinien.  
 E-Mail: rosabranca@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m2 Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Janu-
ar/Februar, von privat.  
 Tel. 01575/4289712

Ostern an der Nordseeküste, FH 
in Carolinensiel zu vermieten, 2 
Schlafzimmer, 2 Bäder, Parkplatz 
am Haus. Einzelheiten unter www.
nordsee-ferienhaus-krabbenpadd.
de (Haus Nr. 22 A) oder   
 Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe u. Haus-
aufgabenbetreuung in Deutsch, 
Englisch u. Französisch. 
 Tel. 06174/203492

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Mathematik und Physiknachhilfe 
(nur beim Schüler), umfangreiches 
Trainingsmaterial und langjährige 
Erfahrung.    
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
steilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche, in Obu, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzfee gesucht! Für gehobenen 
Haushalt in Königstein suchen wir 
eine Putzdame, die sich Mo & Fr je-
weils 5-6 h um unseren Haushalt 
und die Wäsche kümmert. Nur 
Rechnung oder Minijob.   
 Tel. 0151/14252000

Hausmeister gesucht zur wö-
chentlichen Betreuung unseres 
MFH in Königstein. Pflege der Grün-
anlage und Außenflächen, kleinere 
Instandhaltungsarbeiten, gegen 
Rechnung.
 E-Mail: hanskneer@t-online.de

Erfahrene Haushälterin gesucht: 
Mit einem Lächeln halten Sie unser 
Zuhause in Kronberg 1-2x in der 
Woche in Ordnung, sorgen neben 
Reinigung und Bügeln für frische 
saubere Wäsche und bereiten le-
ckere  Mahlzeiten vor. Für Ihre Ar-
beit bieten wir eine attraktive Be-
zahlung, ein freundliches Umfeld 
und flexible Arbeitszeiten - wir 
schätzen Ihre gründliche, zuverläs-
sige Arbeit und freuen uns auf Ihre 
Anruf unter  Tel. 0171/4719340

„Gute Seele“, dt.-sprachig, für 2-3 
Std./ alle 2 Wochen zum Bügeln u. 
Putzen nach Oberursel gesucht.  
  Tel. 0151/52532028

Putzhilfe für 2-Personen-Haushalt 
in Kelkheim- Münster gesucht! Ar-
beitszeit alle 14 Tage für 5 Stunden. 
Voraussetzung ist gute Deutsch- 
Sprachkenntnisse! Angebote an:  
 Tel. 0172/6660403

Suche polnische Putzfrau in Fal-
kenstein für 8 Stunden/Wo. Nur 
WhatsApp, keine Anrufe.   
 Tel. 0160/96665482

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im Pri-
vaten Haushalt. Oberursel, Bad So-
den, Kronberg, Steinbach.   
 Tel. 0176/86560419

Gärtner sucht Gartenarbeit. He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
verlegen, Bäume fällen, usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Ich suche eine Stelle im Privat-
haushalt: Komplettreinigung, Fens-
ter putzen und bügeln.   
 Tel. 0157/79790524

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige Frau mit langjähriger 
Erfahrung sucht Putz- und Bügel-
stelle im privaten Haushalt. Bei Inte-
resse gerne melden unter dieser 
Nummer:  Tel. 0157/55413986

Papierkram? Ich biete an: Sekreta-
riat, Steuervorb., Unterstützung bei 
Immobilien, Ablagesystem, allgem. 
Büroarbeiten + Backoffice für kl. 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, Zaun- 
arbeiten, Rollrasen verlegen, Bäu-
me fällen, schneiden.  
 Dorin unter Tel. 0157/34067408

Zuverlässige Putzhilfe mit Erfah-
rung sucht eine Stelle.   
 Tel. 0176/93154661

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

RUND UMS TIER

Hunde-Gassigeher(in) mit Erfah-
rung gesucht in Kronberg-Schönberg 
 Tel. 0173/9654765 
 o. 0175/2235957

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Diplomierte Klavierlehrerin mit langj. 
Erfahrung bietet bei Ihnen zu Hause 
Unterricht für alle Stufen. Info unter:
 www.klavierschule-gusarova.de
 oder 0176/43368871

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplomierte Klavierlehrerein mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter www.klavier-
schule-gusarova.de oder 
 Tel. 0176/43368871

Päd.-therapeut. Lernförderung f. 
Grundsch.kinder: Stärken stärken, 
Defizite abbauen. LRS u. Wahrneh-
mungstraining, Kl. 3 + 4, Deutsch + 
Mathe, Elternberatg.   
 mlkorff.cc@gmail.com

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Wirtschaftslehre und 
Mathematik).  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u.
  0160/93426110

VERK ÄUFE

Boxspringbett 1,00 m x 2,00 m, 
fast ungebraucht, mit elektrisch ver-
stellbarem Holz-Lattenrost, preis-
wert abzugeben. Nur Selbstabho-
lung!   Tel. 
0176/48358652

Schlafcouch, 1,60 m x 2,00 m, 
neuw. für 330,- € z. verk. i. Schmit-
ten.  Tel. 0163/6084575

Wegen Büroauflösung günstig 
abzugeben: 7 Schreibtische (König 
+ Neuroth), 7 Drehstühle, Chromge-
stell/Leder rot (Stil: Eames/Soft Pad 
Chair)  Tel. 0171/6570690

Rollstühle 2 St., neu à 180,- € Holz-
spalter 10 St. defekt 100,- €.   
 Tel. 06172/78753

Standuhr, BJ. 1920, Westminster-
schlag, 200,- €, 2 uralte Schreibma-
schinen je 50,- €, 2 alte Reise-
schreibmasch. je 20,- €.   
 Tel. 06172/35411

VERSCHIEDENES

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Ein Streit belastet Sie oder Ihre Familie?
Ich unterstütze Sie, Konfl ikte in einer 
professionellen Mediation zu lösen: 

www.mediator-husmann.de
Tel. 0163/5672529

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Der Wohnberater: professionelle 
Einrichtungsberatung, Erstellung 
von Raum- u. Farbkonzepten. Preis 
nach Aufwand.  Tel. 01520/7939377

Kochklub „Chuchi Kronberg“ 
sucht gut ausgestattete Küche mit 
Tisch für 8 bis 18 Teilnehmern - ein-
mal pro Monat (am liebsten freitags 
ab Spätnachmittag) von Privat, Ver-
ein oder auch Restaurant (Ruhetag) 
- auch bei Ideen: Tel. 0171/6868640

Karate ab 50? Na klar. Ab 50 u. +, 
fit und gesund bleiben. Unser An-
fängerkurs wartet auf dich. Stär-
kung von Körper und Geist. Verbes-
serung von Koordination und Be-
weglichkeit. Stressabbau und 
Selbstvertrauen. Unser Kurs startet 
am: Di. 04. und Fr. 07.02.2025, und 
geht von 18:00 - 19:00 Uhr. Komme 
gern zu einer Schnupperstunde in 
die Sporthalle der Landgraf-Lud-
wig-Schule, Rathausstraße 2, 
61348 Bad Homburg, T-Shirt und 
Trainingshose reichen für den An-
fang. (Auch für Wiedereinsteiger).

Haushaltsauflösung, Hausfloh-
markt: Möbel, Porzellan, Antiquitä-
ten, Puppen, Schmuck, Deko, Glas, 
Oberursel, Kumeliusstr. 9, Samstag 
25.1., 10-14 Uhr

Grosse Haushaltsauflösung in 
Friedrichsdorf Dillingen. Geschirr,  
Bilder, Deko, Kleiderschränke, Lam-
pen, Sammeltassen, Wandteller,  
Damenkleidung, etc. Terminabspra-
che unter  Tel. 0151/11182211

Prellballgruppe der TUS Steinbach 
sucht dringend Verstärkung. Män-
ner und Frauen jeden Alters, die 
Spaß am Ballspiel und Bewegung 
haben, sind herzlich willkommen. 
Wir spielen jeden Montagabend. 
Näheres unter  Tel. 06171/79074 
 o. 0172/6893779

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Stellenmarkt
Aktuell

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg 

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: Stundenlohn 16,00 €,  

Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet.  
Arbeitszeit: vor- oder nachmittags, 1 Tag in der Woche  
ca. 4,00 Stunden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Firma Cappus, Tel. 04102 - 888 820

Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 
für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste 

ab August

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 
für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste 

ab August

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres Empfangsteams  

und der Telefonzentrale suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Empfangskraft (m/w/d)  

auf Minijob-Basis

Sie sind bereit im 2-Schichtsystem  
(08.00 -14.00 Uhr und 14.00 -19.30 Uhr)  
und auch am Wochenende zu arbeiten?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Kontakt: Klinik Dr. Steib Betriebs GmbH
Adelheidstraße 18, 61462 Königstein

Bewerbungen@klinik-steib.de

Unbenannt-1   1 28.08.19   14:08

www.majo-schuhe.de

instagram.com/majo-schuhe

facebook.com/majo-schuhe

WIR SUCHEN DICH!
Wir sind ein Familienunternehmen mit 12 Filialen 

und verkaufen mit Leidenschaft Schuhe, Bekleidung 
und Accessoires. Unsere Mitarbeitenden und Kunden 
sind uns äußerst wertvoll, deshalb suchen wir Dich!  

FAHRER (m/w/d) für Tagestouren 
Vollzeit in unserer Zentrale in Kelkheim

Unsere Ware wird zentral nach Kelkheim geliefert 
und von dort aus in die Filialen verteilt. Hierfür haben 
wir einen 7,5-Tonner und einen kleinen Transporter. 
Neben dem Fahren gehören auch Lagertätigkeiten 

wie Warenannahme und -kontrolle, auspacken sowie 
leichte Hausmeisterarbeiten wie z.B. Rasenmähen oder 

Leuchtmitteltausch zu Deinen Tätigkeiten.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann schreib 
uns gern an bewerbung@majo-schuhe.de 

Wir freuen uns auf Dich!

majo Schuhe, Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Straße 2, 65 779 Kelkheim

Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis

Diehl + Nickel GmbH sucht  
zuverlässige Fahrer (m/w/d) für 

die Auslieferung von Büromöbeln,  
Bürobedarf und leichte Montagen.
Ihr Profil
● Führerschein für Kleintransporter 

erforderlich
●  Flexibel und zuverlässig
●  Freude am Umgang mit Kunden
Das bieten wir
●  Freie Zeiteinteilung nach Bedarf
●  Angenehmes Arbeitsumfeld
●  Faire Bezahlung

Einsatzort: Frankfurter Str. 38, 
65779 Kelkheim

Kontaktieren Sie uns unter 
f.diehl@dundn.de  

oder 0172-9805766!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Großes Neujahrskonzert mit Domorganist 
Winfried Bönig in St. Dionysius

Münster (kez) – Am Mittwoch, 29. Januar, 
erwartet Musikliebhaber in Kelkheim Müns-
ter ein ganz besonderes Highlight: Prof. Win-
fried Bönig, Organist des Kölner Doms und 
Professor an der Hochschule für Musik und 
Tanz Köln, wird um 19.30 Uhr das traditio-
nelle Neujahrskonzert an der Orgel der Pfarr-
kirche St. Dionysius geben. Im Rahmen der 
renommierten „Meisterkonzert“-Reihe er-
klingen Werke von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel sowie Wolfgang 
Amadeus Mozarts berühmte Fantasie in f-
Moll, ergänzt durch das eindrucksvolle Ada-
gio von Samuel Barber und Kompositionen 
des französischen Organisten Louis Vierne.
Bönig, geboren 1959 in Bamberg, erhielt sei-
ne musikalische Ausbildung an der Musik-
hochschule München und promovierte im 
Fach Musikwissenschaft. Seit 2001 ist er Or-
ganist am Kölner Dom und gestaltet dort re-
gelmäßig die liturgischen Feiern und Orgel-
konzerte. Seine internationale Karriere führte 
ihn an Orgeln in ganz Europa, den USA und 

Asien. Ein wesentliches Merkmal seiner Kon-
zerte ist die Mischung aus musikalischer Tra-
dition und virtuoser Lebendigkeit, mit der er 
das Publikum in seinen Bann zieht.
Die Orgel in St. Dionysius bietet Prof. Bönig 
dafür einen idealen Klangraum. Insbesondere 
Mozarts Fantasie in f-Moll – ursprünglich für 
eine mechanische Orgel konzipiert – ver-
spricht ein beeindruckendes Zusammenspiel 
von filigraner Melodik und majestätischer 
Klangfülle. Der Abend beginnt feierlich mit 
barocken Meisterwerken von Bach und Hän-
del und findet in dem schwebenden Adagio 
von Barber sowie in klanggewaltigen Werken 
Viernes seinen krönenden Abschluss.
Karten für das Konzert sind an der Abendkas-
se sowie im Vorverkauf über Tickets@orgel-
musik-kelkheim.de sowie im Pfarramt der 
Kirchengemeinde erhältlich. Schüler haben 
freien Eintritt. Musikfreunde sollten sich den 
Termin vormerken, um diesen festlichen Auf-
takt ins neue Jahr mit einem der renommier-
testen Organisten Deutschlands zu erleben.

Der Organist des Kölner Doms, Prof. Winfried Bönig, spielt im Rahmen der 
„Meisterkonzerte“ in der Kirche St. Dionysius.� Foto: privat

Kreisschülerrat lädt zur Podiumsdiskussion 
zur Bundestagswahl ein

Hofheim (kez) – Der Kreisschülerrat des 
Main-Taunus-Kreises, die gesetzliche Interes-
senvertretung von rund 25.000 Schülerinnen 
und Schülern im Kreis, organisiert anlässlich 
der bevorstehenden Bundestagswahl eine inter-
aktive Podiumsdiskussion.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 4. Feb-
ruar, von 16 bis 18 Uhr in der Aula der Main-
Taunus-Schule Hofheim (Rudolf-Mohr-Straße 
4, Hofheim) statt. Einlass ist ab 15.30 Uhr.

Spitzenpolitiker auf dem Podium
An der Diskussion nehmen die Direktkandida-
tinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises 
180 Main-Taunus teil:
	 •	 Anna Lührmann MdB (Bündnis 90/Die 
Grünen), Staatsministerin für Europa im Aus-
wärtigen Amt
	 •	 Norbert Altenkamp MdB (CDU)
	 •	 Bettina Stark-Watzinger MdB (FDP), 
ehemalige Bundesministerin für Bildung und 
Forschung
	 •	 Dr. Josefine Koebe MdL (SPD), Gene-

ralsekretärin der SPD Hessen (vertretend für 
Bundesministerin Nancy Faeser)
	 •	 Christian Douglas (AfD)
	 •	 Fiona Byrne (Volt)
	 •	 Thomas Völker (Die Linke)

Mitreden und Fragen stellen
Die Veranstaltung bietet Schülerinnen und 
Schülern sowie jungen Wählerinnen und Wäh-
lern die Gelegenheit, die Positionen der Parteien 
und ihrer Kandidierenden im direkten Aus-
tausch kennenzulernen und eigene Fragen zur 
Bundestagswahl zu stellen. Die Diskussion wird 
interaktiv gestaltet, um das Publikum aktiv ein-
zubinden.
Anmeldung
Schulklassen, Kurse und Einzelpersonen wer-
den gebeten, sich über die Website www.mtk.
vote anzumelden.
Kontakt
Für Rückfragen und weitere Informationen steht 
der Kreisschülerrat des Main-Taunus-Kreises 
unter m.schopf@ksr-mtk.de zur Verfügung.

Festnahme nach Überfallserie
Main-Taunus-Kreis (kez) – Am vergange-
nen Freitag hat die Kriminalpolizei der Po-
lizeidirektion Main-Taunus nach intensiven 
Ermittlungen fünf männliche Jugendliche 
festgenommen. Sie stehen im dringenden 
Verdacht, für eine Serie von Raubstraftaten 
und gefährlichen Körperverletzungsdelik-
ten zum Nachteil queerer Personen verant-
wortlich zu sein. Mittels Dating-Portalen 
wurden die Opfer zu Treffpunkten gelockt 
und anschließend aufgrund ihrer sexuellen 

Identität in einem Hinterhalt ausgeraubt 
und teilweise körperlich schwer angegan-
gen. Bisher ermittelt das Fachkommissariat 
in mindestens acht Fällen. Möglicherweise 
wurden weitere Taten bislang nicht bei der 
Polizei angezeigt. Falls Sie Opfer eines sol-
chen Überfalls geworden sein sollten, wird 
um Kontaktaufnahme mit der Regionalen 
Kriminalitätsinspektion in Sulzbach unter 
der Telefonnummer (06196) 2073-0 oder 
jeder anderen Polizeidienststelle gebeten.
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Zahnarztpraxis Dr. Karin Scheffler 
Bahnstraße 9, 65779 Kelkheim 

Tel. 06195 3520 
E-Mail: scheffler-karin@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) 
für die Assistenz am Stuhl

mit Interesse am zahnmedizinischen Beruf  
und Freude am Umgang mit Menschen.

Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Heizen: Rechte und Pflichten  
Vermieter und Mieter
Die Heizsaison wirft regelmäßig Fragen zu den Rechten und Pflichten Vermietern und 
Mietern auf. Vermieter sind verpflichtet, eine funktionierende Heizung zur Verfügung zu 
stellen, die während der Heizperiode (1. Oktober bis 30. April) den Mindeststandard 
an Raumtemperatur gewährleistet. Sollte dies nicht der Fall sein, können Mieter unter 
Umständen eine Mietminderung verlangen. Mängel wie ein Heizungsausfall müssen vom 
Vermieter unverzüglich behoben werden.
Die Heizung muss während der Heizperiode eine Mindesttemperatur von 20 Grad 
Celsius tagsüber und 18 Grad Celsius nachts gewährleisten. Diese Regelung kann durch 
den Mietvertrag nicht ausgeschlossen werden. Mieter sind nicht verpflichtet, ständig zu 
heizen. Sie sollten aber darüber Bescheid wissen, dass falsches Heizverhalten Schäden 
an der Wohnung wie Feuchtigkeit oder Schimmel verursachen kann. Die Grundtempe-
ratur sollte mindestens 16 Grad Celsius betragen, um solche Schäden zu vermeiden.
Falls die Heizung im Winter ausfällt, sollten Mieter den Defekt umgehend melden, am 
besten schriftlich. Der Vermieter muss dann schnell reagieren und ist verpflichtet, die 
Reparatur vorzunehmen. Bei fehlender Reaktion kann der Mieter selbst eine Firma beauf-
tragen oder die Miete mindern. Um Heizkosten zu senken, können Mieter durch richtiges 
Lüften, Entlüften der Heizkörper und das Einhalten einer angemessenen Raumtemperatur 
effektiv sparen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt
Schicke, vermietete 3-Zi.-Whg., günstige 
Erbpacht, großer Balkon, 67 qm für nur 
229.000,– € inkl. Stellplatz.
Bj 1961, Verbrauch 123, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Kelkheim vertraut in Immobilienaufgaben  
unserer Fachkompetenz – Sie auch?

Tel. 06195-919990 oder 06174-9599360
Ihr

www.guenther-grundbesitz.de | info@guenther-grundbesitz.de

ZINSANSTIEG 
SANIERUNGSANGST  
KOSTENEXPLOSION...

WIR VERKAUFEN 
TROTZDEM!

Matthias Günther  Matthias Günther    
Dipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

Sie möchten vermieten? Sie möchten verkaufen?
Ihr Immobilienspezialist im Main-Taunus-Kreis, 

Hochtaunuskreis, Frankfurt und Umgebung, aber auch 
überregional – wir beraten und unterstützen Sie seriös und 
professionell seit über 25 Jahren rund um die Immobilie:

• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien •
• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke •

Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie übernehmen
wir kostenfrei.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!

A. Güttler Immobilien
Gundelhardtstraße 17 · 65779 Kelkheim

Tel. 06195 900597 · Fax 06195 900598 · Mobil 0171 7927500
www.guettlerimmo.de · E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs · 06174 9385-41

Die TSG Münster gestaltet  
auch das erste Spiel im neuen Jahr erfolgreich

Münster (kez) – Zum ersten Spiel im neuen 
Jahr gastierte die HSG Pohlheim aus Mittel-
hessen am vergangenen Samstagabend in der 
Eichendorffhalle. Der aktuelle Tabellenvierte 
war der erwartet schwere Gegner. Aber auch 
dieses Spiel konnte die TSG Münster mit 
29:25 gewinnen und hat somit alle 13 Vorrun-
denspiele gewonnen!
Der Spielgemeinschaft aus der Nähe von Gie-
ßen gelang es in den ersten 10 Spielminuten 
den Spielfluss der Münsterer geschickt zu 
stören. Allerdings stand auch die Abwehr der 
Gastgeber vor einem starken Torhüter Johan-
nes Jeppsen gut, so dass die Gäste ihre gute 
Leistung nur in eine 3:2 Führung ummünzen 
konnten. Bis zum 6:6 in der 18.Spielminute 
blieb die Partie ausgeglichen. Dann spielten 

sich immer mehr Spielma-
cher Jonas Ulshöfer und 
Rechtsaußen Jan Fegert in 
den Vordergrund und sorgten 
mit ihren Toren für eine beru-
higende 14:9 Halbzeitfüh-
rung. Auch in der 2.Halbzeit 
setzte die TSG ihren Lauf 
fort, ohne zu glänzen. Bis zur 
54.Minute wuchs der Vor-
sprung auf 8 Tore an (29:21). 
Im Gefühl des sicheren Sie-
ges wechselt Trainer Hans-
Josef Embs durch. Dadurch 
ging der Spielfluss der Gast-
geber verloren und die Gäste 

aus Pohlheim konnten mit 4 erzielten Treffern 
bis zum Spielende Ergebniskosmetik betrei-
ben.
Nach Ende der Vorrunde führt die 1.Mann-
schaft der TSG Münster die Tabelle der Regi-
onalliga Hessen verlustpunktfrei mit 8 Punk-
ten Vorsprung auf den Verfolger ESG Gen-
sungen/Felsberg an. Wahrlich ein historischer 
Erfolg und das im 100. Jubiläumsjahr der 
Handballabteilung des Vereins. 
TSG Münster: Johannes Jeppsen (Tor), Fin 
Welkenbach (Tor), Lars Zelser (2), Patrick 
Weber (1), Jonas Ulshöfer (6), Dominik Win-
zer Manso (2), Lennart Liebeck (2), Jan Fe-
gert (11/5), Sebastian Frieman (1), Moritz 
Kosch, Matic Grusovnik, Julien Sorhagen, 
Kenneth Fuhrig (3), Tom Gerntke (1)

Es fehlten die verletzten Jonas Schneider, 
Björn Heller, Felix Schäfer Simeon Jöckel. 
Tom Gerntke feierte nach halbjähriger Verlet-
zungspause sein Comeback.

Nächstes Auswärtsspiel
An diesem Sonntag müssen die Münsterer 
Handballer zum Rückrundenauftakt am bay-
rischen Untermain bei der TuSpo Obernburg 
antreten (17.30 Uhr, Valentin-Ballmann-Hal-
le). Dort musste die Mannschaft am 28. April 

2024 ihre letzte Niederlage in einem Pflicht-
spiel hinnehmen. Also sollten die Männer um 
Kapitän Patrick Weber gewarnt sein.

Nächstes Heimspiel
Das nächste Heimspiel findet dann wieder am 
1. Februar um 19 Uhr in der Eichendorffhalle 
statt. Der Gegner ist dann ein Besonderer. 
Nämlich der Nachbar: Die HSG Breckenheim/
Wallau/Massenheim kommt zum Derby nach 
Münster, was ein volles Haus erwarten lässt.

Erfolgreichster Münsterer Torschütze gegen die HSG Pohlheim: Jan Fegert� Foto: TSG
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Samstag

6  3

Sonntag

6  3

Freitag

3  1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

■ Einbruchschutz
■ Fenster und Türen
■  Glasarbeiten

auch Wärmeschutzglas
■ Reparaturen
■ Einbaumöbel
■ Parkett- und Laminatböden
■ Insektenschutz

Platanenweg 16 • 65719 Hofheim
Telefon 06192 9775404
Mobil 0171 2724514
E-Mail: schreinerei-diehl@web.de
www.schreinerei-andreas-diehl.de

Andreas Diehl
Meisterbetrieb für Bau und Innenausbau

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de
Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr

06122-92100 info@walle-in-wallau.de
Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs · 06174 9385-41

Dniproer Partnerverein: Tamara Horokhova zu Besuch bei  
„Gemeinsam für die Ukraine e.V.“

Eppenhain (kez) – Im Februar 2025 tritt der 
Krieg in der Ukraine in sein drittes Jahr ein 
und bleibt eine der größten humanitären Kri-
sen unserer Zeit. Der anhaltende Konflikt hat 
Millionen Menschen zur Flucht gezwungen, 
zehntausende Leben gefordert und weite Tei-
le des Landes zerstört. Trotz internationaler 
Bemühungen ist weiterhin keine Lösung in 
Sicht, während die Kämpfe unvermindert an-
dauern. Der Krieg prägt nicht nur die Ukrai-
ne, sondern hat auch geopolitische und wirt-
schaftliche Auswirkungen auf Europa und die 
Welt. Die Forderungen nach Frieden und Un-
terstützung für die Betroffenen bleiben dring-
licher denn je. Dr. Thomas Zellhofer von der 
Stimme für Ruppertshain führte ein Gespräch 
mit den beiden Vorsitzenden des Vereins „Ge-
meinsam für die Ukraine“ und Tamara Ho-
rokhova, der Hauptansprechpartnerin des 
Partnervereins in Dnipro, die direkt von den 
Geschehnissen vor Ort berichten kann.
Thomas Z.: Ich begrüße Tetyana Fischer und 
Oxana Stümer zu diesem Interview. Beson-
ders freue ich mich über unseren Ehrengast 
Tamara Horokhova, Volontärin und Hauptan-
sprechpartnerin für den Partnerverein in 
Dnipro „Give the Opportunity“. Tamara ist 
zu uns gekommen, um die Spender, Helfer und 
Unterstützer der Ukraine persönlich kennen-
zulernen und ihren Dank im Namen der hilfe-
bedürftigen Menschen in und um Dnipro aus-
zusprechen.
Eine kürzlich erfolgte, wichtige Aktion war 
die Überführung der  von der „Johanniter 
Unfallhilfe e.V. Regionalverband Rhein-
Main“ gespendeten Fahrzeuge in die Ukrai-
ne. Weiterhin besuchte Tamara den Kinder-
garten in Eppenhain, um den Kindern, die 
zusammen mit ihren Eltern Geschenke für die 
ukrainischen Kinder gesammelt haben, per-
sönlich zu danken. Ebenfalls in Eppenhain, in 
der Alten Feuerwehr, betreibt „Gemeinsam 
für die Ukraine e.V.“  das Ukraine-Logistik-
zentrum. Von hier aus starten die Hilfstrans-
porte nach Dnipro in die Ostukraine.
Tamara H.: Ja, es sind mittlerweile 35 Hilfs-
transporte erfolgt und das ist eine gewaltige 
Leistung. Es wird nicht nur die Millionenstadt 
Dnipro mit dringend notwendigen medizini-
schen und technischen Hilfsgütern versorgt. 
Die Verteilung erfolgt auch in umliegende 
Kommunen. Wir sind den vielen Institutionen 
und der Stadtverwaltung von Kelkheim mit 
Bürgermeister Albrecht Kündiger zu großem 
Dank verpflichtet.
Thomas Z.: Seit wann arbeiten Sie mit Tetya-
na Fischer und Oxana Stürmer zusammen?
Tamara H.: Wir arbeiten seit Beginn des 
Krieges zusammen. Im Mai/Juni 2022 haben 
wir uns kennengelernt. Wir mussten erst ein-
mal Vertrauen zueinander finden. Die Zusam-
menarbeit hat sich im Laufe des Jahres 2022 
immer weiter intensiviert mit dem Ergebnis, 
dass bis heute mehr als 427 Tonnen humanitä-
rer Hilfe in die Ukraine geliefert wurden.
Thomas Z.: Wie oft stehen Sie mit Tetyana 
Fischer in der Woche in Kontakt?
Tamara H.: Jeden Tag! (Bei dieser Antwort 
kommt Tamara ins Lachen). Auch an Sonn- 
und Feiertagen, da der Krieg kein Wochenen-
de und keine Feiertage kennt. Wir stimmen 
uns zu diversen Themen ab (Transporttermin, 

Bedarf, Berichterstattung etc.), unterhalten 
uns aber auch über private und soziale Dinge, 
auf diese Weise lernen wir uns noch besser 
kennen.
Thomas Z.: Sie haben zwei Söhne und noch 
einen Beruf. Was ist ihre Motivation für die 
Organisation der lokalen Hilfsaktionen? 
Tamara H.: Ich möchte verhindern, dass in 
Zukunft unsere Kinder – auch meine beiden 
Söhne – in den Krieg ziehen müssen. Ich hof-
fe auf Frieden und eine gerechte Behandlung 
der Menschen in der Ukraine.
Thomas Z.: Die Lage in der Ukraine nimmt 
immer mehr an Schärfe zu. Auf ukrainischer 
Seite sind seit Ausbruch des Krieges über 
31.000 ukrainische Soldaten gefallen; über 

370.000 sind teilweise schwerverletzt wor-
den. Was ist die primäre Zielsetzung für „Ge-
meinsam für die Ukraine e.V.“?
Tetyana F.: Der Verein „Gemeinsam für die 
Ukraine e.V“ hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Menschen in der aktuellen Kriegssituation in 
der Ukraine umfassend zu unterstützen. Der 
aktuelle Fokus liegt vor allem in der Unter-

stützung vor Ort durch regelmäßige Lieferun-
gen von humanitären Hilfsgütern an Kran-
kenhäuser und medizinischen Einrichtungen, 
Institutionen. Wir leisten Hilfe in Mutter-
Kind-Häusern und Waisenhäusern sowie den 
notleidenden Menschen in den ukrainischen 
frontnahen Kriegsgebieten. Dank Tamara 
konnten wir gemeinsam mehr als 60 Organi-
sationen – den meisten davon regelmäßig – 
und mehr als tausend Menschen vor Ort ge-
zielt helfen. Hinzu kommt die wertvolle Hilfe 
für Kinder, Mütter, ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderungen. Die Menschen 
gewinnen wieder an Hoffnung und die Si-
cherheit, dass sie nicht vergessen werden. 
Thomas Z.: Seit wann ist „Gemeinsam für 

die Ukraine e.V.“ aktiv und wie es möglich, 
dass Sie mit über 40 Vereinen und Partnern 
zusammenarbeiten?
Tetyana F.: Seit der russischen Invasion der 
Ukraine setzten wir uns persönlich und auch 
ehrenamtlich für die Menschen in der Ukrai-
ne ein, die mit ihrem Leben unsere Europäi-
schen Werte verteidigen und für unsere Zu-

kunft und die unserer Kinder kämpfen. Wir 
sehen uns als solidarische Brücke zwischen 
den notleidenden Menschen in der Ukraine 
und den Organisationen in Deutschland. Die-
se helfen unermüdlich weiter und haben uns 
ihre Unterstützung mindestens bis zum 
Kriegsende zugesichert. Wir müssen unsere 
gemeinsamen Werte pflegen und verteidigen. 
Auf auf diese Weise sind sie für uns zu Part-
nern und Freunden geworden.  
Thomas Z.: Wie stark ist ihre Hoffnung, dass 
dieser erbärmliche Krieg zu Ende geht?
Tetyana F.: Unsere Hoffnung bleibt es und 
die wird uns keiner nehmen. Aber nur sitzen 
und hoffen, hilft nicht. Frieden ist keine 
Selbstverständlichkeit. Wir können und müs-
sen uns gemeinsam für den Frieden aktiv ein-
setzen. Wir müssen der Gewalt ein Ende set-
zen, besonders in diesen sehr bedrohlichen 
Zeiten und nicht nur in der Ukraine. Dies ver-
stehen alle, die durch uns den ukrainischen 
Menschen helfen. 
Thomas Z.: Sie arbeiten eng mit Tetyana Fi-
scher zusammen. Kannten Sie sich schon vor 
Ausbruch des Ukraine-Krieges?
Oxana S.: Tetyana und ich kannten uns be-
reits vor dem Krieg, aber wir wurden erst 
durch unsere gemeinsame Vereinsarbeit zu 
echten Freundinnen. Immer mehr Menschen 
schlossen sich dem Verein an, um noch mehr 
Gutes für andere Menschen zu leisten. Wir 
wurden schließlich zu einem eingespielten, 
verlässlichen Team und darüber hinaus zu 
Freunden. Hinter all dem stehen die Gesichter 
und die Augen der Menschen, denen wir hel-
fen. Es ist schwer und schmerzhaft, aber uns 
verbindet ein gemeinsames Ziel, das uns zu-
sammenhält.
Thomas Z.: Die Belieferung von Hilfsgütern 
muss „passgenau“ sein. Speditionskisten mit 
gebrauchter Kleidung machen keinen Sinn. 
Welche Hilfsgüter werden derzeit primär be-
nötigt?   
Oxana S..: In erster Linie konzentrieren wir 
uns auf die Versorgung mit den medizinischen 
und lebensnotwendigen Hilfsgütern. Die Be-
darfsliste, die auf unserer Internetseite www.
gemeinsam-ukraine.de zu entnehmen ist, 
wird regelmäßig aktualisiert.  Außerdem or-
ganisieren wir verschiedene Spendenaktio-
nen. So haben wir beispielsweise Anfang 
Herbst unsere Aktion „Strom“ gestartet, um 
Generatoren, Heizgeräte und Ladestationen 
in die Ukraine zu schicken. Im November 
führten wir eine Aktion zur Sammlung von 
Weihnachtsgeschenken für Kinder durch.
Thomas Z.: Sie erfassen alles notwendige für 
die Zollformalitäten. Sie steuern auch die Be-
ladung des Sattelschleppers in Eppenhain. 
Schildern Sie uns ihre wertvolle Tätigkeit?   
Oxana S..: Wir alle mussten unglaublich viel 
dazulernen, damit der Verein nachhaltig und 
effizient verwaltet wird. Unsere Kosten für 
die Verwaltung halten wir sehr gering. Wir 
haben keine Angestellten und sparen viele 
Kosten für externe Spezialisten, da unsere 
Vereinsmitglieder entweder selbst Experten 
sind oder sich zu Experten entwickeln. So 
z.B. habe ich viele Aufgaben im Logistikbe-
reich übernommen, von denen ich vorher kei-
ne Ahnung hatte. Aber mit Erfahrung kommt 
auch die Selbstsicherheit.  

Im Gespräch in der Ratsstube in Königstein: Thomas Zellhofer, Oxana Stürmer, Tamara 
Horokhova und Tetyana Fischer (v.li.)� Foto: Christoph Stürmer

Übergabe der zwei von der „Johanniter Unfallhilfe e.V. Regionalverband Rhein-Main“ 
gespendeten Einsatzfahrzeuge an der polnisch-ukrainischen Grenze bei Budomierz-Hruszew. 
Das engagierte Team mit Tetyana Fischer (li.) und Tamara Horokhova (knieend)�
� Foto: Gemeinsam für die Ukraine e.V.


